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Und sie aßen  
und wurden satt.
In unserem Garten steht ein Hochbeet. 
Wir haben es im Frühjahr mit Kompost­
erde befüllt. Ohne, dass wir etwas gesät 
oder gesteckt hatten, fing es darin an zu 
sprießen und zu wachsen. Kartoffelpflan­
zen, Tomaten und ein Kürbis, alles, was 
noch so im Kompost vorhanden war. Die 
Kartoffeln wuchsen und gediehen, und wir 
fuhren in den Urlaub. Nach drei Wochen 
unterwegs mit Rad und Zug, kamen wir an 
einem Sonntagmittag ohne nennenswer­
te Vorräte zu Hause an. Uns erwartete ein 
Hochbeet voller Kartoffeln, wir brauchten 
sie nur zu ernten und zu essen. Gern ha­
ben wir vorher ein Dankeschön nach oben 
geschickt. 

Schade, dass ich jetzt nicht Ihre Ern­
tedankgeschichte hören oder lesen kann. 
Aber vielleicht bleibt Ihnen in diesem Jahr 
auch das Danke im Hals stecken, ange­
sichts verstörender Schlagzeilen in der 
Tageszeitung, in denen vom Energiespa­
ren und drohender Lebensmittelknappheit 
im kommenden Winter die Rede ist? Oder 
vielleicht, weil sie nicht vergessen können, 
wie verletzlich und bedroht unsere Erde 
momentan ist? Vielleicht auch, weil das 
Geld in ihrem Beutel nicht mehr reicht für 
das immer teurer werdende Obst und Ge­
müse aus den Supermarktregalen? 

Am Erntedanksonntag werden in den 
Gottesdiensten verschiedene Erntedank­
geschichten aus der Bibel erzählt. Bei ei­
ner davon droht auch das Dankeschön 
im Hals stecken zu bleiben. Sie will nicht 
recht zum Thema passen. In ihr ist weder 
von Ernte noch von Fülle die Rede. Dafür 
aber von Wüste, knappen Ressourcen und 
drohendem Hungertod. 

Jesus hat viele Menschen um sich ge­
sammelt. Einige Tage schon haben sie ihm 
zugehört. Nun tun sie Jesus leid, er be­
merkt ihre Abgeschlagenheit. Er kann sie 
nicht einfach nach Hause schicken. „Wie 
sollen wir sie denn in der Wüste mit Brot 
versorgen?“ fragen seine Jünger. Trotzdem 
rücken sie ihre sieben Brote heraus, nun 
sind auch ihre Vorräte weg. Ist das nicht 

Wahnsinn, sieben Brote auf 4000 Men­
schen, und am Ende haben alle Hunger? 

Und dann wird es doch eine Ernte­
dankgeschichte, denn Jesus bleibt das 
Danke trotz angespannter Situation nicht 
im Hals stecken. Man kann es fast über­
lesen, aber es steht da. Jesus dankt Gott.
Am Ende der Geschichte heißt es: „Und sie 
aßen und wurden satt. Und sie sammel-
ten die übrigen Brocken auf, sieben Körbe 
voll.“ (Markus 8,8). Erntedank setzt nicht 

erst ein, wenn die Ernte unter Dach und 
Fach ist oder man im Überfluss schwelgen 
kann. Jesus sagt Danke zu dem Wenigen, 
was er mit seinen Jüngern hat, und teilt 
es mit allen. 

Ich finde, wir können es ihm mutig 
nachmachen. Beim Danken, wie beim Tei­
len. Was am Ende daraus wird, liegt bei 
Gott. ◆ 

Pastorin Susanne Kiefer,  
Evangelische Johannes-Kirchengemeinde 
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Veranstaltungen

Oktober 2022

Samstag, 1. Oktober
• 20 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Klangfarbenkonzert: Jazz im Dom.  
Dr.T Band – texanische Volksmusik

Montag, 3. Oktober
• 18 Uhr, Christuskirche: „Deutschland 
singt 2022“ (mit Offenem Singen)

Dienstag, 4. Oktober
• 19.30 Uhr, Domstraße 13:  
Gemeindeabend mit Maren Günther: 
Den Seinen gibt’s der Herr im Schlaf 
– Aus der Schlafforschung

Freitag, 7. Oktober
• 14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche:  
Friedensgebet
• 20 Uhr, Dom St. Nikolai: Taizegebet

Samstag, 8. Oktober
• 9 Uhr, Johanneskirche: Ein-Kehr-Tag

Montag, 10. Oktober
• 17.17 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Friedensgebet für die Ukraine
• 18 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Zeit der Stille mit Abendsegen

Dienstag, 11. Oktober
• 11 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Bibliotheksführung

Donnerstag, 13. Oktober
• 17 Uhr, Kreisdiakonisches Werk, 
(Bugenhagenstr. 1-3): Gesprächskreis für 
verwaiste Eltern und Geschwister

Freitag, 14. Oktober
• 14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche:  
Friedensgebet
• 19.30 Uhr, Kirche Wieck:  
Orgeltheaterstück „Alice im All“  
mit Benjamin Saupe

Montag, 17. Oktober
• 14 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Feierliche Immatrikulation
• 17.17 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Friedensgebet für die Ukraine
• 18 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Zeit der Stille mit Abendsegen

Dienstag, 18. Oktober
• 19.30 Uhr, Domstraße 13:  
Meditationsabend „Schweige und höre“

Freitag, 21. Oktober
• 14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche:  
Friedensgebet

Samstag, 22. Oktober
• 10 Uhr, Dom St. Nikolai: Flohmarkt

Sonntag, 23. Oktober
• 17 Uhr, Christuskirche: Orgelmusik mit 
zwei und mit vier Händen, Konzert mit 
Johannes Gebhardt und Stefan Zeitz

Montag, 24. Oktober
• 17.17 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Friedensgebet für die Ukraine
• 18 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Zeit der Stille mit Abendsegen
• 19.30 Uhr, Christuskirche:  
Beginn der Filmwoche (bis Fr., 28.10., 
täglich zu verschiedenen Zeiten)

Freitag, 28. Oktober
• 14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche:  
Friedensgebet

Freitag, 18. November
• 11 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Verleihung akademischer Grade der 
Universität Greifswald
• 14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche:  
Friedensgebet

Samstag, 19. November
• 20 Uhr, Dom St. Nikolai:  
R. Mauersberger: Dresdner Requiem,  
mit Solist*innen, Orchester u. Domchor, 
Ltg. Frank Dittmer

Sonntag, 20. November
• 11.30 Uhr, Christuskirche:  
Gemeinsames Singen nach  
dem Gottesdienst mit Chor

Montag, 21. November
• 17.17 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Friedensgebet für die Ukraine

Dienstag, 22. November
• 19.30 Uhr, Domstraße 13:  
Meditationsabend „Schweige und höre“

Mittwoch, 23. November
• 20 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Orgelkonzert zum 200. Geburtstag von 
C. Franck mit Pierpaolo Turetta, Venedig

Freitag, 25. November
• 14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche:  
Friedensgebet
• 21 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Musiknacht zum 200. Geburtstag von 
C. Franck mit dem Domchor,  
Ltg. Prof. Dittmer und Prof. Schneider

Samstag, 26. November
• 19.30 Uhr, Jacobiturm:  
Kino im Turm

Sonnntag, 27. November
• 15.30 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Adventsmusik mit dem Kinder- und 
Frauenchor der Dom-Gemeinde

Montag, 28. November
• 17.17 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Friedensgebet für die Ukraine

Dienstag, 29. November
• 19.30 Uhr, Domstraße 13:  
Gemeindeabend mit Ingrid Handt: 
Pflanzen zur Weihnachtszeit

Mittwoch, 30. November
• 17.30 Uhr, Marienkirche (Annenkapelle):  
Friedensgebet zum Aktionstag „Cities 
for Life – Städte gegen die Todesstrafe“
• 20 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Orgelkonzert (Avantgarde)  
mit Prof. Schneider

Samstag, 29. Oktober
• 19.30 Uhr, Jacobiturm:  
Kino im Turm
• 20 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Klangfarbenkonzert. Jazz im Dom. 
Robert Keßler Trio – Jazz verbindet sich 
mit Weltmusik, Blues und Pop

Sonntag, 30. Oktober
• 17 Uhr, Dom St. Nikolai: Konzert mit 
dem Landesjugendchor M-V

Montag, 31. Oktober
• 17 Uhr, Jacobikirche:  
Kantatengottesdienst zum Reformati­
onstag, Leitung: Luisa Leske

November 2022

Dienstag, 1. November
• 19.30 Uhr, Domstraße 13:  
Gemeindeabend mit Gregor Ploch (kath. 
Gemeinde): Was können uns Heilige 
noch sagen?

Freitag, 4. November
• 14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche:  
Friedensgebet
• 20 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Taizégebet

Montag, 7. November
• 17.17 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Friedensgebet für die Ukraine
• 20 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Kammerchorkonzert, Ltg. Frank Dittmer

Mittwoch, 9. November
• 13 Uhr, Mühlenstraße:  
Andacht zur Pogromnacht 
• 17 Uhr, Sozio-kulturelles Zentrum 
St. Spiritus: Vortrag und Musik mit Frie­
derike Fechner, Initiative zur Erinnerung 
an jüdisches Leben in Stralsund (s. S. 4)
• 19.30 Uhr, Annenkapelle (Marienkirche): 
Pazisfismus heute? Friedensfragen aus 
evangelischer Sicht. Impulse und Gespräch

Donnerstag, 10. November
• 17 Uhr, Kreisdiakonisches Werk, 
(Bugenhagenstr. 1-3): Gesprächskreis für 
verwaiste Eltern und Geschwister

Freitag, 11. November
• 14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche:  
Friedensgebet

Samstag, 12. November
• 16.30 Uhr, Dom, Jacobi- u. Kath. Kirche:  
Angebote und Aktionen zum Mitma­
chen rund um die Martinsgeschichte
• 17 Uhr, Kirche Wieck:  
Sankt-Martins-Umzug der Kirchen­
gemeinde Wieck/Eldena
• 18 Uhr, St. Marien: Hubertusmesse mit 
den Usedomer Jagdhornbläsern und der 
Jagdhornbläsergruppe Greifswald

Sonntag, 13. November
• 13 Uhr, Johanneskirche:  
Perspektivtag

Montag, 14. November
• 17.17 Uhr, Dom St. Nikolai:  
Friedensgebet für die Ukraine

Mittwoch, 16. November
• 12.15 Uhr, Jacobikirche:  
Akademische Orgelstunde  
zum Buß- und Bettag

Impressum
Greifswalder Gemeindebrief,  
Ausgabe Oktober/November 2022

Herausgeber: Die Kirchengemeinderäte  
St. Marien, St. Nikolai, St. Jacobi, Johannes­
kirche, Christuskirche und Wieck/Eldena 

V.i.S.d.P.: P. Dr. Tilman Beyrich,  
Domstraße 54, 17489 Greifswald

Produktion: Thorsten Reul, Greifswald 
redaktion@greifswalder-gemeindebrief.de

Nächster Redaktionsschluss: 3. November 2022
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Evangelisch in Greifswald

Kirchenmusik

Greifswalder November 2022
Vor 25 Jahren wurde der „Greifswalder November“ aus der Taufe 
gehoben. Unter Beteiligung aller künstlerischen Mitarbeitenden 
und Studierenden des Instituts für Kirchenmusik und Musikwis­
senschaft, vieler musikalischer Ensembles und Chöre wurde der 
„Greifswalder November“ in Kooperation mit der Domgemeinde 
zu einer geschätzten und etablierten Konzertreihe am Ende des 
Kirchenjahres. Große Oratorien, aufgeführt vom Domchor, Kam­
merchorkonzerte, Lieder- und Kammermusikabende, Orgelnächte 
bis hin zur Akademischen Orgelstunde am Buß- und Bettag ent­
wickelten sich zu festen Bestandteilen des Programms. 

Neben den Themen von „Tod und Ewigkeit“ sind die Program­
me häufig geprägt durch Komponistenportraits. So wird César 
Francks 200. Geburtstags mit einem Orgelkonzert am 23. Novem­
ber um 20 Uhr und einer Orgel- und Chornacht in Kooperation 
mit dem Musikverein Mecklenburg-Vorpommern e.V. am 25. No­
vember um 21 Uhr gedacht. 

Anlässlich des 350. Todestags von Heinrich Schütz findet am 
7. November eine zweifache Veranstaltung statt: um 18 Uhr ein 
Vortrag im Alfried Krupp Wissenschaftskolleg und ein Kam­
merchorkonzert um 20 Uhr im Dom. 

In St. Jacobi wird am 16. November, dem Buß- und Bettag, um 
12.15 Uhr eine Akademische Orgelstunde liturgisch gestaltet. 

Den oratorischen Höhepunkt bildet am 19.  November um 
20  Uhr die Aufführung des „Dresdner Requiem“ von Rudolf 

Mauersberger. Dieses Werk, vom Komponisten und Kreuzkantor 
selbst als protestantische Totenmesse bezeichnet, entstand unter 
dem Eindruck der Zerstörung Dresdens im Zweiten Weltkrieg. Die 
Endfassung des Werks stellte Mauersberger im Jahr 1961 fertig. 
Die bereits im letzten Jahr geplante Aufführung anlässlich des 
50. Jahrestags der Vollendung musste verschoben werden, so dass 
in diesem Jahr die Greifswalder Erstaufführung erfolgen kann. 

Eine herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen und Kon­
zerten!  ◆  Frank Dittmer
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Aktionstag

Städte für das Leben.  
Städte gegen die Todesstrafe
Seit 2016 gehört die Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald zum internationa­
len Netzwerk „Cities for Life“. Gemeinsam 
mahnen am jährlichen Aktionstag aktuell 
2440  Städte zur Abschaffung der Todes­
strafe weltweit. 

Aus diesem Anlass wird es am Mitt-
woch, dem 30.  November, um 17.30  Uhr 
ein Friedensgebet mit Glockengeläut in der 
Annenkappelle der Marienkirche geben. 
Im Anschluss sind alle Greifswalderin­
nen und Greifswalder um 18 Uhr auf den 
Vorplatz des pommerschen Landesmuse­
ums eingeladen, um im Stillen gemeinsam 
579 Gedenkkerzen aufzustellen, denn dies 
ist die Anzahl der 2021 durch Amnesty In­
ternational registrierten Hinrichtungen.

„Es ist höchste Zeit, die grausamste, 
unmenschlichste und erniedrigendste aller 
Strafen in die Geschichtsbücher zu ver­
bannen!“ (Agnès Callamard, internationale 
Generalsekretärin von Amnesty Internati­
onal).

Organisiert wird der Aktionstag vom 
Beauftragtenbüro der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald gemeinsam mit 
Greifswalder Institutionen, Vereinen und 
Kirchgemeinden.  ◆  Kassandra Engel
www.santegidio.org

Ökumene

Ökumenische Friedensdekade in Greifswald
„Zusammen:halt“ –  unter diesem Motto 
findet in diesem Jahr vom 6. November bis 
zum Buß- und Bettag am 16. November die 
Ökumenische Friedensdekade statt. Auch 
Greifswalder Kirchengemeinden laden in 
dieser Zeit dazu ein, für den Frieden zu 
beten und neue Perspektiven des Friedens, 
der Gerechtigkeit und der Bewahrung der 
Schöpfung zu gewinnen. Folgende Veran­
staltungen sind geplant:

So., 6. November 
Eröffnung der Ökumenischen Friedensdekade in 
den Gottesdiensten Greifswalder Gemeinden 

Mo.–Fr. u. Mo/Di., 17.17 Uhr, Dom St. Nikolai 
Friedensgebete während der Friedensdekade 

Di., 8. November, 18 Uhr, Jacobiturm 
Jugendarbeit der Ev. Altstadgemeinden: Starte 
einen eigenen Podcast – Workshop mit den Profis 
von „Salon5“. Infos: www. jugendimjacobiturm.de

Mi., 9. November, 19.30 Uhr, Annenkapelle 
Pazisfismus heute? Friedensfragen aus evangeli-
scher Sicht. Impulse und Gespräch

Fr., 11. Nov., 14.30 Uhr, Treffpunkt Kirche 
Friedensgebet

Mi., 16. Nov., 19.30 Uhr, Jacobikirche 
Ökumenischer Gottesdienst mit Projektchor  
zum Abschluss der Friedensdekade
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Evangelisch in Greifswald

Amtshandlungen

Taufen
Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben,  
ob er gleich stürbe.	 (Johannes 11,25)

Domgemeinde St. Nikolai:  
Leevke Trillmann,  
Nuriel von Swiontek,  
Marten Ben Schmidt,  
Calea Meinhardt,  
Felina Meinhardt,  
Kasimir Otto

Kirchengemeinde St. Marien:  
Inga Mahlke

Kirchengemeinde St. Jacobi:  
Eleonora Görig

Christus-Kirchengemeinde:  
Deborah Eke

Johannes-Kirchengemeinde:  
Caroline Scherling

Kirchengemeinde Wieck/Eldena:  
Thore Martin Stieber,  
Drake Saß,  
Marta Fitz,  
Leon Sommer

 

Trauungen
Einer trage des andern Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen.	 (Galater 6,2)

Kirchengemeinde St. Marien:  
Susanne und Oliver Tomke

Kirchengemeinde St. Jacobi:  
Luisa und Lukas Leske,  
Janin und Ibrahim Shigjeqi,  
Paula und Karl Ihlenfeldt

Christus-Kirchengemeinde:  
Kathrin und Frank Lehmann

 

Bestattungen
Jesus Christus gestern und heute und 
derselbe auch in Ewigkeit.	(Hebräer 13,8)

Kirchengemeinde St. Marien:  
Dora Behrendt,  
Prof. Dr. Lothar Kämpfe,  
Marianne Neumann,  
Sabine Koch,  
Prof. Dr. Dr. Hans-Georg Thümmel,  
Gertrud Schröder

Christus-Kirchengemeinde:  
Peter Levold,  
Günter Maaß,  
Gudrun Kramer, 
Ingrid Harmuth

Kirchengemeinde Wieck/Eldena:  
Dr. Gisela Cierpka,  
Marie Luise Wienholtz

Ehrenamt

Kurs zur Ehrenamtlichen Patientenbegleiter*in

„Schafft euch ein Nebenamt, ein unscheinbares, vielleicht ein geheimes Nebenamt. Tut die 
Augen auf und sucht, wo ein Mensch ein bisschen Zeit, ein bisschen Teilnahme, ein bisschen 
Gesellschaft braucht. Vielleicht ist es ein Einsamer oder ein Verbitterter oder ein Kranker oder 
ein Ungeschickter, dem du etwas sein kannst. Vielleicht ist es ein Greis oder ein Kind. Wer 
kann die Verwendungen alle aufzählen, die das kostbare Betriebskaptital, Mensch genannt, 
haben kann! An ihm fehlt es an allen Ecken und Enden!“  (Albert Schweizer)

Als professionelles Seelsorgeteam an der 
Universitätsmedizin Greifswald möchten 
wir Interessenten Gelegenheit zum freiwil­
ligen Engagement geben. Es ist ein Einsatz 
innerhalb verschiedener Bereiche der Uni­
versitätsmedizin möglich: für erkrankte, 
sterbende und genesende Menschen, für 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und auch 
für Angehörige und Mitbetroffene. In Ihrer 
Tätigkeit werden Sie durch uns ausgebil­
det, begleitet und unterstützt.

Zur Vorbereitung auf Ihr Engagement 
startet im Januar ein Kurs zur Ehrenamt­
lichen Patientenbegleiter*in. Der Grund­
kurs umfasst 40 Stunden und schließt mit 
einem Zertifikat und einer Vereinbarung 
zum ehrenamtlichen Einsatz mit dem Pom­
merschen Evangelischen Kirchenkreis und 
der Universitätsmedizin Greifswald ab.

Möchten Sie Ehrenamtliche Patienten­
begleiter*in werden, weil Sie andere wäh­
rend eines Klinikaufenthaltes unterstützen 
wollen? Und weil Sie an kommunikativer 
Qualifizierung interessiert sind? Und weil 
Sie Lust haben, sich in ein Team von En­
gagierten einzubringen? Dann freuen wir 
uns, wenn Sie sich mit uns in Verbindung 
setzen.  ◆  Brita Bartels, Johannes von Kymmel

Kontakt: Pastorin Brita Bartels,  
Tel. 01 51– 25 08 46 07, khs-bartels@pek.de; 
Seelsorger Johannes von Kymmel,  
Tel. 01 51–53 68 45 71, khs-v.kymmel@pek.de

Die Termine:  
Startseminar in Zinnowitz: 27.1.–28.1.2023,  
Abschlussseminar in Züssow: 23.–24.6.2023
Kursnachmittage in Greifswald jeweils  
Donnerstag, 23.2., 23.3., 27.4. und 11.5.2023

Gedenken

Gedenken am 9. November
Auch in diesem Jahr lädt der Arbeitskreis 
Kirche und Judentum gemeinsam mit 
dem Amt für Bildung, Kultur und Sport 
der Universitäts- und Hansestadt Greifs­
wald zum Gedenken an die Ereignisse 
der November-Pogrome vom 9./10.  No­
vember  1938 in Deutschland ein. Am 
Mittwoch, dem 9.  November, um 13  Uhr 
findet eine Andacht am Gedenkstein für 
das Greifswalder Jüdische Bethaus in der 
Mühlenstraße statt, die wieder von der 
Evangelischen Studentengemeinde gestal­
tet wird.

Um 17  Uhr wird im Soziokulturellen 
Zentrum St. Spiritus (Lange Str.  49/51) 
Friederike Fechner vom Vorstand der Ini­
tiative zur Erinnerung an jüdisches Leben 
in Stralsund einen Vortrag über die „Ge­
schichte eines Hauses“ halten. Ihr Engage­
ment für den Erhalt des Hauses der Gebrü­
der Blach in der Stralsunder Heilgeiststraße 
war der Beginn eines viel beachteten und 
gewürdigten bürgerschaftlichen Einsatzes 
für die Bewahrung des jüdischen Erbes in 
der Stadtkultur Stralsunds. 

Wir dürfen uns darauf freuen, dass 
Friederike Fechner an diesem Spätnach­
mittag in Greifswald nicht nur referieren, 

sondern ihr Cello mitbringen und Stücke 
mit jüdischen Themen zu Gehör bringen 
wird, vielleicht das Kol Nidrei op. 47 von 
Max Bruch und das Kaddisch von Maurice 
Ravel.

Auf der Website der Intiative steht ein 
Zitat von Elie Wiesel: „Wer einen Schluss­
strich ziehen will, hat es schon längst ge­
tan. Er hat nicht nur das Blatt gewendet, 
sondern es aus seinem Bewusstsein geris­
sen. Wer sich dazu herbei lässt, die Erinne­
rung an die Opfer zu verdunkeln, der tötet 
sie in zweites Mal. Das aber ist dann seine 
Last.“  ◆  Christoph Ehricht
www.initiative-juedisches-leben-stralsund.de
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Evangelisch in Greifswald

Ökumene

Ökumenische Frauengruppe
Von Gerhard Schöne gibt es 

das Lied mit dem Refrain 
„Oma willst du schau­
keln, dann gebe ich dir 
Schwung …“ Was würden 
wir als ältere Menschen 

da antworten –  ja, gerne 
oder wären wir eher zögerlich? Vom Älter­
werden und was ein Mensch in diesem 
Lebensabschnitt tut oder lässt, warum und 
ob das denn so sein muss oder kann oder 
doch nicht, darüber wollen wir am Mitt-
woch, dem 26. Oktober, im Gemeindehaus 
um 19 Uhr miteinander ins Gespräch kom­
men. Die Oma im Liedtext ist übrigens an­
fangs zaghaft, hat dann aber viel Spaß mit 
einem kleinen Mädchen. 

Im November neigt sich das Kirchenjahr 
dem Ende zu. Wir wollen es wie jedes Jahr 
halten und einen geselligen Abend im Ge­
meindehaus in der Rubenowstraße verbrin­
gen. Vorher laden wir herzlich für eine halbe 
Stunde ein in die Kapelle im Pfarrer-Wachs­
mann-Haus. Beginn ist dort am Mittwoch, 
dem 30. November, um 18.30 Uhr. ◆

Antje Heinrich-Sellering, Ruth Bördlein,  
Annerose Neumann und Katharina Uhrlandt

Greifswalder Gemeindebrief  |  August/September 2022  5

Für Familien

Sankt Martin in der Altstadt
Am Samstag, dem 12. November, laden die 
Greifswalder Altstadt-Gemeinden zum Mar­
tinsfest ein. Wie schon in den vergangenen 
Jahren werden auch diesmal wieder in der 
Zeit von 16.30 Uhr bis 18 Uhr im Dom, an 
der Jacobikirche und in der katholischen 
Kirche St. Josef kleine Angebote und Ak­
tionen zum Mitmachen rund um die Mar­
tinsgeschichte zu erleben sein. Kommt mit 
euren Laternen! ◆  Friederike Creutzburg

Für Schulkinder

Treffen junger Kirchenführer
Am Freitag, dem 28.  Oktober, findet um 
16 Uhr im Dom ein Gesamttreffen aller jun­
gen Kirchenführer statt. Alle Kinder und 
Jugendlichen, die die Kinderkirchenfüh­
rer-Ausbildung absolviert haben oder die 
Interesse haben, im Oktober mit der Ausbil­
dung zu beginnen, sind herzlich eingeladen. 
Wir wollen uns kennenlernen, Erfahrungen 
austauschen, und es erwartet euch eine 
Schnitzeljagd durch den Dom. Anschlie­
ßend gibt es Pizza. Godela von Randow 
und ich freuen uns auf alle „alten Hasen“ 
und alle neugierigen Neulinge. Bitte meldet 
euch bei mir an! ◆  Friederike Creutzburg
E-Mail: hgw-kinder2@pek.de

Für Jugendliche

Das @ndere Silvester
Fragst Du Dich auch jedes Jahr auf's Neue: 
Was soll ich nur an Silvester machen? Fa­
milie oder Party mit Freunden? Hier gibt 
es die Antwort auf diese Frage. Anstatt ei­
nen Abend zu feiern, feiern wir den Jah­
reswechsel eine knappe Woche lang – vom 
28. Dezember bis 2. Januar 2023. Mit gu­
tem Essen, lustigen Spielen und wertvol­
len Gedanken. Ausgelassen. Echt. Ohne 
sich verstellen zu müssen. Eine Freizeit, 
wie für Dich gemacht und die Möglich­
keit, mal ein ganz @nderes Silvester zu 
erleben! Das Ganze kostet 80 Euro, wobei 
es am Geld niemals scheitern soll. Melde 
Dich gerne per Mail an!  ◆  Eva Hoppe
Anmeldung und Rückfragen:  
E-Mail: freizeiten@pek.de

Für Jugendliche

Neue Mitarbeiterin  
der Propsteijugend
Mein Name ist Eva Hoppe 
und ich arbeite seit dem 
1.  August  2022 im Prop­
steijugendpfarramt. Mei­
ne Aufgabe ist die Planung 
und Durchführung von Freizeiten 
mit Jugendlichen aus Greifswald und dem 
Umland. Welch wunderbare Aufgabe! 

Die Arbeit mit jungen Menschen ist 
vielfältig, lebendig, bunt. Immer eine Her­
ausforderung und gleichzeitig ein Privileg. 
Laut, aber manchmal auch ganz leise. Das 
fasziniert mich. Vor allem auf Freizeiten 
lernt man sich intensiv kennen, hört Le­
bensgeschichten und teilt eine prägende 
Zeit miteinander. Deswegen liebe ich mei­
nen Job. 

Wenn Du mehr Infos zu den nächs­
ten Freizeiten haben willst (z.B. Silvester 
in Sassen vom 28.12. bis 2.1. oder in den 
Sommerferien auf Bornholm vom 14.  bis 
27. August 2023), dann schreib' mir ger­
ne eine Email oder ruf mich an! Ich freue 
mich, Dich kennenzulernen.  ◆  Eva Hoppe
E-Mail: freizeiten@pek.de
Telefon: (0 38 34) 50 60 50

Reformationstag

Kantatengottesdienst  
in der Jacobikirche
Auch dieses Jahr findet wieder ein beson­
ders musikalischer Gottesdienst am Refor­
mationstag in der Jacobikirche statt. Wir 
freuen uns, dass endlich wieder in diesem 
Rahmen eine Kantate aufgeführt werden 
kann. Unter der Leitung von Kantorin 
Luisa Leske wird die Kantate „Wer nur den 
lieben Gott lässt walten“ von Felix Men­
delssohn-Bartholdy erklingen. Sie sind 
herzlich am Montag, dem 31. Oktober, um 
17 Uhr in die Jacobikirche eingeladen!   ◆ 

Für Jugendliche

Sommerfreizeit auf Bornholm
14  Tage in den Ferien rauskommen und 
gemeinsam mit Freunden unterwegs sein! 
Wichtige Gedanken zum ersten Mal denken 
und darüber austauschen, Abenteuer erle­
ben, Zeit am und im Meer, spannende Pro­
grammpunkte, für das neue Schuljahr auf­
tanken, neue Freunde kennenlernen und das 
Leben genießen! Eine solche Zeit erleben wir 
vom 14. bis 27. August 2023 gemeinsam im 
Haus Bethesda auf Bornholm, umgeben von 
schönster Natur. Der Vorgarten endet am 
Meer, und es gibt viel Platz für alle Aktionen. 

Das Ganze kostet 370  Euro (Frühbu­
cherpreis 350  Euro bei Buchung bis zum 
1.  April  2023). Am Geld soll es jedoch 
niemals scheitern. Anmeldeschluss ist der 
31. Mai 2023.  ◆  Eva Hoppe
Anmeldung: freizeiten@pek.de

Seelsorge

Gesprächskreis für verwaiste Eltern
Wenn das eigene Kind stirbt, ist das Le­
ben völlig verändert. Die Trauer scheint 
unendlich. Was kann helfen, mit die­
sem schweren Verlust weiterzuleben, was 
wärmt den Schmerz und hilft, neben dem 
Bedürfnis nach Ruhe und Stille auch Ge­
meinschaft zu erleben? Bei unserem über­
gemeindlichen Gesprächsangebot können 
sich Betroffene begegnen. Geleitet und 
moderiert werden die Treffen von Mitar­
beitenden in der Krankenhausseelsorge. 
Die Treffen finden alle vier bis sechs Wo­
chen im Kreisdiakonischen Werk, Bugenha­
gen Str. 1–3 statt! ◆  Brita Bartels
Kontakt: Telefon 01 51– 25 08 46 07,  
E-Mail: khs-bartels@pek.de
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Für kleine Kinder

Krabbelgruppe St. Marien
donnerstags (Kontakt übers Büro, Tel. 22 63), 
Friedrich-Loeffler-Straße 67 

Krabbelgruppe Dom
montags (Kontakt übers Büro, Tel. 26 27),  
jeweils 15–17 Uhr, Domstraße 13

Kinderkirche St. Marien
nach Vereinbarung

Für Schulkinder

Christenlehre, Domstraße 13
Klassen 1–2 „Geschichtensammler“: 
dienstags, 15.30–16.30 Uhr 
donnerstags, 16.15–17.15 Uhr
Klassen 3–4 „Schatzsucher“: 
mittwochs, 15–16 Uhr 
donnerstags, 15–16 Uhr
Klassen 5–6 „Bibelentdecker“: 
dienstags, 16.45–17.45 Uhr 
mittwochs, 16.15–17.15 Uhr

Christenlehre Christuskirche
2.–4. Klasse: dienstags, 15–16 Uhr 
4.–6. Klasse: dienstags, 16–17 Uhr

Kinderkirchenführer
Fr., 28.10., 16 Uhr im Dom: Gesamt­
treffen aller jungen Kirchenführer. 
Neuer Kurs beginnt am Fr., 21.10., 
15.30–16 Uhr im Dom. Kontakt über 
Friederike Creutzburg

Treffpunkt Kinder: Johanneskirche
Klasse 1–3: montags, 14.45–15.45 Uhr 
Klasse 4–6: montags, 16–17 Uhr 
Kompass-Kids: donnerstags, 16 Uhr, 
Wiese Heinrich-Hertz-Straße

Kindersamstag in der Schwedenkirche 
Sa., 22.10. u. 26.11., jew. 10.30–12 Uhr  
Klaus-Groth-Straße 20, Informationen 
bei Friederike Creutzburg

Kindersamstag in Wieck 
Sa., 22.10. und 26.11., jew. 10–12 Uhr, 
Gemeinderaum, Kirchstraße 30

Fußballgruppe „Domfalken“ St. Nikolai
Klasse 1–3: montags, 15.30–16.30 Uhr 
Klasse 4–6: montags, 16.30–17.45 Uhr 
ab Klasse 7: mittwochs, 16.45–18 Uhr

Gruppen und Kreise

Konfirmand*innen

Gemeinsame Konfi-Kurse der  
Altstadtgemeinden und Christuskirche

Vorkonfirmanden (Konfirmation 2024): 
(Leitung: Pn. Kempf-Beyrich, 
Pn. Streckenbach und P. Uhlig) 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
jeweils 17 Uhr
Hauptkonfirmand*innen (Konfirmation 2023): 
(Leitung: P. Beyrich, P. Magedanz und 
P. Mahlburg) 
1.10., 10 Uhr: Jacobikirche 
5.11.: Fahrt ins Bibelzentrum Barth

Konfi-Kurs Kirchengemeinde Wieck/Eldena
(Leitung: P. Riedel)
14-täglich donnerstags, in Wieck 
Vorkonfis: 16–17.30 Uhr 
Hauptkonfis: 18–19.30 Uhr

Konfi-Kurs der Johannes-Kirchengemeinde
(Leitung: P. Kiefer)
wöchentlich mittwochs, 16 Uhr,  
in der Johanneskirche

Junge Gemeinden

#einmischen 
(offene Jugendarbeit der Gemeinden  
St. Marien, St. Jacobi und St. Nikolai)
donnerstags, 17–20 Uhr 
im JUST (im Turm der Jacobikirche)

Junge Gemeinde Johanneskirche
mittwochs, 18 Uhr, Bugenhagenstraße 4

Propsteijugendpfarramt Greifswald 
Christof Rau, Telefon (03 83 55) 6 14 30, 
dm-propsteijugend1@pek.de 
Eva Hoppe, Tel. (0 38 34) 50 60 50,  
freizeiten@pek.de; www.greiffiti.de

Posaunenchöre

Gemeinsamer Posaunenchor  
St. Jacobi und St. Marien

donnerstags, 18 Uhr, 
Leitung: Luisa Leske

Posaunenchor der  
Johannes-Kirchengemeinde

montags, 18–19.30 Uhr 
donnerstags, 18–19 Uhr 
Leitung: Dr. Gerrit Marx

Jungbläser der  
Johannes-Kirchengemeinde

dienstags, 17.30–18.30 Uhr 
Leitung: Dr. Gerrit Marx

Bläsergruppe Wieck
mittwochs, 20.15 Uhr, 
14-täglich nach Vereinbarung,  
Infos bei Familie Reul, Tel. 44 77 35

Musikalische Angebote, Erwachsene

Gospelkombinat Nordost
montags, 19.30 Uhr, Johanneskirche  
Leitung: Nicole Chibici-Revneanu

Domchor St. Nikolai
donnerstags, 19.30 Uhr, Lutherhof  
Leitung: Frank Dittmer

FrauenChorEnsemble
mittwochs 14-täglich,  
18.30 Uhr, Domstraße 13 
Leitung: Konja Voll

Kantorei St. Marien
dienstags, 19.30 Uhr, Fr.-Loeffler-Str. 68 
Leitung: Silvia Treuer

Kirchenchor St. Jacobi
dienstags, 18.15 Uhr, Jacobikirche 
Leitung: Luisa Leske

Flötenkreis St. Jacobi
dienstags, 17 Uhr, Jacobikirche 
Leitung: Luisa Leske

Kirchenchor Christuskirche
montags, 19 Uhr, Christuskirche 
(neue Sänger:innen kommen bitte um 
18.30 Uhr), Leitung: Stefan Zeitz

Kirchenchor Neuenkirchen/Wieck
dienstags, 19.30 Uhr,  
Oktober: Neuenkirchen 
November: Wieck 
Leitung: Monika Riedel

Musikalische Angebote, Kinder und Jugendliche

Domspatzen I (4 bis 6 Jahre)
donnerstags, 15 Uhr bis 15.35 Uhr, im 
Kindergarten St. Nikolai, Baustr. 36/37

Domspatzen II (1. und 2. Klasse)
donnerstags, 16 Uhr bis 16.45 Uhr, im 
Lutherhof, Martin-Luther-Straße 8

Domkinderchor (3. bis 7. Klasse)
donnerstags, 17 Uhr bis 18.15 Uhr, im 
Lutherhof, Martin-Luther-Straße 8
Domspatzen und Domkinderchor:  
Leitung: Dorothea Laack, Anmeldung: 
domkinderchor.greifswald@gmail.com

Kinderchor St. Marien
4- u. 5-Jährige: donnerstags, 10 Uhr 
1.–6. Kl.: donnerstags, 16.15 Uhr 
jeweils Friedrich-Loeffler-Straße 68  
Leitung: Silvia Treuer

Jugendchor St. Marien (ab 7. Klasse)
donnerstags, 17 Uhr, Fr.-Loeffler-Str. 68 
Leitung: Silvia Treuer
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Gruppen und Kreise

Jacobikirche

Gemeindeveranstaltungen (außer Gottesdienste) 
finden bei Coronastufe „rot" nicht in Präsenz statt, 
bei „orange“ gilt die 2G-Regel.

11-Uhr-30-Gottesdienst-Team
24.10. und 21.11., Ansprechpartner: 
P. Mahlburg, Telefon 50 22 09

Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
und Kindersamstag

nach Vereinbarung, Ansprechpartnerin: 
Fr. Creutzburg, Telefon 0151-42843125

Seniorencafé in der Schwedenkirche 
(Klaus-Groth-Straße 20)

Mo., 17.10. und 21.11, jeweils 14.30 Uhr 
Ansprechpartner: P. Mahlburg

Kino im Jacobiturm
Sa., 29.10. und 26.11., jew. 19.30 Uhr 

Bibelkreis
Mo., 17.10. und 14.11., 19.30 Uhr,  
Gemeinderaum, Karl-Marx-Platz 4,  
Ansprechpartnerin: Sibylle Scheler, 
Telefon 89 28 63

Gesprächskreis
Fr., 28.10. und 25.11., 
Ansprechpartner: Hans Oosterbeek, 
E-Mail: j.w.oosterbeek@gmail.com

Tafelrunde
nach Vereinbarung,  
Ansprechpartnerin: Regine Cymek

Kirche Wieck

Geburtstagstafel und Frauenkreis
Mi., 5.10., 15 Uhr, im Gemeinderaum

Frauenkreis
Mi., 9.11., 15 Uhr, im Gemeinderaum

Männerkreis
1 x monatl. nach Vereinbarung, Infos: 
Raymond Jarchow, Telefon 88 68 40 

Bibelgesprächskreis
1 x monatl. nach Vereinbarung, Infos: 
Claudia Lohse-Jarchow, Telefon 88 68 40

Bläsergruppe
mittwochs, 20.15 Uhr, 
14-täglich nach Vereinbarung

Marienkirche

Kreis für Ältere
Mi., 19.10. und 16.11, jeweils 14.30 Uhr, 
Friedrich-Loeffler-Straße 68 
Kontakt: Gabriele Liermann, Tel. 82 25 89

Frauenkreis
Di., 18.10. und 15.11., jeweils 14.30 Uhr, 
Friedrich-Loeffler-Straße 68 
Kontakt: P. Dr. Magedanz

Bibelgesprächskreis
Kontakt: P. Dr. Magedanz

Besuchsdienstkreis
Kontakt: Pn. Dr. Streckenbach

Kindergottesdienstvorbereitung
nach Vereinbarung

Christuskirche

Bibelkreis 
Do., 6.10., 20.10., 3.11. und 17.11.,  
jeweils 19 Uhr

Seniorennachmittag 
Mi., 26.10. und 16.11., jeweils 14.30 Uhr

Bastelkreis 
mittwochs, 19 Uhr  
Kontakt: Frau Freese, Telefon 85 35 70

laufend:reden 
Di., 11.10., 25.10., 8.11. und 22.11.,  
jeweils um 16 Uhr,  
Treffpunkt: Christuskirche/Foyer;  
Kontakt: Heidi Brunner,  
Telefon 01 51–51 56 38 06

Kunst-Workshop für  
Geflüchtete aus der Ukraine 

Kontakt: Pastor A. Uhlig

Treffpunkt Kirche (Lomonossowallee 55)

Seniorennachmittag
Do., 6.10., 20.10., 3.11. und 17.11., 
jeweils 14.30 Uhr

Bibelnachmittag
Mi., 27.10. und 24.11.,  
jeweils 14.30 Uhr

Filmnachmittag
Do., 13.10. und 10.11.,  
jeweils 14.30 Uhr

Friedensgebet
freitags, 14.30 Uhr 

Für alle Gemeinden

Ökumenische Frauengruppe
Mi., 26.10., um 19 Uhr,  
im katholischen Gemeindehaus,  
Rubenowstraße (Eingang hofseitig)
Mi., 30.11., um 18.30 Uhr, in der Kapelle 
im Pfarrer-Wachsmann-Haus. 
Kontakt: A. Heinrich-Sellering, Tel. 52 87 47

Seniorentanz
Leitung: Chr. Bringt 
Do., 13.10., 27.10., 10.11. und 24.11., 
jeweils 9.30 Uhr, Domstraße 13

Gruppe für Angehörige  
psychisch Erkrankter

Jeden 3. Donnerstag im Monat  
(immer nach Absprache)  
Informationen bei Frau Hils,  
Telefon (0 38 34) 89 88 96 

Gesprächskreis für verwaiste Eltern  
und Geschwister

Do., 13.10. und 10.11., jew. 17–19 Uhr  
Bugenhagenstr. 1–3 (Kreisdiakon. Werk) 
Informationen bei Pastorin Brita Bartels, 
E- Mail: khs-bartels@pek.de, 
Telefon (0 38 34) 86 20 61

Johanneskirche

Gebet
montags, 8.45 Uhr

Kreativer Treff
montags, 14–16 Uhr

Farsi-Bibelkreis
donnerstags, 17 Uhr

Bibel- oder Hauskreise
Kontakt: Annekatrin.Steinert@gmx.de

Dom St. Nikolai

Seniorennachmittag
Do., 20.10., 14 Uhr, Domstraße 13:  
Ansichtssachen: „Ich sehe was, was du 
nicht siehst.“
Do., 17.11., 14 Uhr, Domstraße 13:  
Was ist Beten? Ein Blick in unter­
schiedliche Religionen

Gemeindeabend
Di., 4.10., 19.30 Uhr, Domstraße 13:  
Den Seinen gibt’s der Herr im Schlaf.
Di., 1.11., 19.30 Uhr, Domstraße 13:  
Was können uns Heilige noch sagen?
Di., 29.11., 19.30 Uhr, Domstraße 13:  
Pflanzen zur Weihnachtszeit

Stille und Meditation 
Meditationsabend „Schweige und höre“: 
Di., 18.10. und 22.11., 19.30 Uhr,  
im Gemeinderaum, Domstraße 13 
„Zeit der Stille mit Abendsegen“:  
Mo., 10.10., 17.10. und 24.10., 18 Uhr, im 
Dom St. Nikolai (Pause: Nov. bis April)

Kochen mit Lust und Laune
Mi., 26.10., 17 Uhr, Domstraße 13  
Mi., 23.11., 16.30 Uhr, Domstraße 13
Eingeladen sind auch diejenigen,  
die nicht kochen, aber gern in  
geselliger Runde essen möchten!

Besuchsdienstkreis
Termin bitte im Gemeindebüro erfragen

Kindergottesdienstvorbereitung
nach Vereinbarung

Evangelische Studentengemeinde

www.esg-greifswald.com
während des Semesters immer montags  
im Lutherhof: 18 Uhr Abendbrot,  
19 Uhr Andacht, 20 Uhr Thema

11.10.: Markt der Möglichkeiten 
12.10.: Ersti-Grillen  
15.10.: Abschiedsparty Gartenhaus mit 
Ehemaligen 
17.10.: Eröffnungsabend 
24.10.: Die Bibel ins Gespräch bringen: ein 
offener Abend mit Bibliolog 
31.10.: Offener Abend 
7.11.: Abend mit dem Landesrabbiner 
Yuriy Kadnykov 
14.11.: „Wie christlich ist das Grund­
gesetz?" (Prof. Claus Dieter Classen) 
18.11.: Abend mit der muslimischen 
Gemeinde
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Gottesdienste

Seniorenheim Haus Hufeland
Tallinner Straße 1

Seniorenresidenz Pappelallee
Pappelallee 1

Mi., 5.10., 15.30 Uhr: P. Uhlig, 
Mi., 9.11., 15.30 Uhr: P. Uhlig 

Fr., 7.10., 16 Uhr: P. Uhlig 
Fr., 4.11., 16 Uhr: P. Uhlig 
Fr., 2.12., 16 Uhr: P. Uhlig

Datum Jacobikirche
An der Jacobikirche

Dom St. Nikolai
Domstraße

Odebrecht-Kapelle
Gützkower Landstraße

St. Marien
Brüggstraße

Treffpunkt Kirche
Lomonossowallee 55

Johanneskirche
Bugenhagenstraße

Christuskirche
An der Christuskirche

Kirche Wieck 
Kirchstraße

Datum

2. Oktober 
16. Sonntag nach 
Trinitatis / Erntedank

11-Uhr-30-Gottesdienst:  
Team und P. Mahlburg, mit 
Abendmahl und Mittagsimbiss

10 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Kita zum Erntedankfest,  
Pn. Kempf-Beyrich

10 Uhr: P. Wilhelm 10.15 Uhr:  
P. Dr. Magedanz, mit Taufen 9 Uhr: P. Dr. Magedanz P. Kiefer, mit Abendmahl 9.30 Uhr: P. Uhlig

10 Uhr: P. Riedel, Erntedank­
gottesdienst, mit Abendmahl, 
anschl. Kirchenkaffee mit 
Kuchenbuffet

2. Oktober 
16. Sonntag nach 

Trinitatis / Erntedank

9. Oktober 
17. Sonntag  
nach Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee 10 Uhr: Prof. Notger Slenczka Kein Gottesdienst 10.15 Uhr:  

Pn. Dr. Streckenbach 9 Uhr: Pn. Dr. Streckenbach Pn. Heidig 9.30 Uhr: P. Dr. Boysen 10 Uhr: P. i. R. Arndt Noack
9. Oktober 
17. Sonntag  

nach Trinitatis

16. Oktober 
18. Sonntag  
nach Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
mit Abendmahl,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. i. R. Göbel
18 Uhr: Uni-Gottesdienst

Kein Gottesdienst
10.15 Uhr:  
Pn. Dr. Streckenbach,  
mit Abendmahl

9 Uhr: Pn. Dr. Streckenbach, 
mit Abendmahl Bischof em. Dr. Abromeit 9.30 Uhr: P. Mahlburg,  

Kurzgottesdienst 10 Uhr: P. Riedel
16. Oktober 

18. Sonntag  
nach Trinitatis

23. Oktober 
19. Sonntag  
nach Trinitatis

10.30 Uhr: Vikarin Moos,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Dr. Beyrich, mit 
Schülerpredigt (Martinschule), 
mit Abendmahl und Domchor
14 Uhr, Domstraße 13:  
Gehörlosengottesdienst

10 Uhr: P. Wilhelm 10.15 Uhr:  
Pn. Dr. Streckenbach

Sa., 22.10., 14.30 Uhr:  
Pn. Kiefer Pn. Kiefer 9.30 Uhr: P. Kiefer 10 Uhr: P. Riedel

23. Oktober 
19. Sonntag  

nach Trinitatis

30. Oktober 
20. Sonntag  
nach Trinitatis

9.15 Uhr Schwedenkirche:  
P. Mahlburg, mit Abendmahl, 
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kempf-Beyrich,  
mit Taufe Kein Gottesdienst 10.15 Uhr:  

P. Dr. Magedanz 9 Uhr: P. Dr. Magedanz P. Kiefer, mit Abendmahl 9.30 Uhr: P. Uhlig,  
mit Abendmahl 10 Uhr: Präd. Möbius

30. Oktober 
20. Sonntag  

nach Trinitatis

31. Oktober 
Reformationstag

17 Uhr Kantatengottesdienst: 
Kantorin Leske und  
P. Mahlburg

10 Uhr: P. Dr. Beyrich, 
Laienpredigt: Dr. Ruth Slenczka 10 Uhr: P. Wilhelm Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst 31. Oktober 

Reformationstag

6. November 
Drittletzter Sonntag  
des Kirchenjahres

11-Uhr-30-Gottesdienst:  
Team und Vikarin Moos, mit 
Abendmahl und Mittagsimbiss

10 Uhr: Pn. Kempf-Beyrich, 
Gottesdienst zum Beginn der 
Friedensdekade, mit Abendmahl, 
anschl. Gemeindeversammlung
18 Uhr: Uni-Gottesdienst

Kein Gottesdienst
10.15 Uhr:  
P. Dr. Magedanz, Gottesdienst 
zum Beginn der Friedensdekade

9 Uhr: P. Dr. Magedanz, 
Gottesdienst zum Beginn der 
Friedensdekade

Präd. Dr. Franke 9.30 Uhr: P. Uhlig
10 Uhr: P. Riedel, mit Abend­
mahl, anschließend Gemeinde­
versammlung zur KGR-Wahl

6. November 
Drittletzter Sonntag  

des Kirchenjahres

13. November 
Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: Gottesdienst „Thea 
und Theo“ mit dem Theater 
Vorpommern und P. Dr. Beyrich

10 Uhr: P. Wilhelm

10.15 Uhr:  
Pn. Dr. Streckenbach, 
anschließend Gemeinde­
versammlung zur KGR-Wahl

Sa., 12.11., 14.30 Uhr:  
Pn. Kiefer Pn. Kiefer 9.30 Uhr: P. Kiefer 10 Uhr: P. Riedel

13. November 
Vorletzter Sonntag 

des Kirchenjahres

16. November 
Buß- und Bettag

19.30 Uhr: Gemeinsamer 
Gottesdienst zum Abschluss 
der Friedensdekade,  
mit Projektchor

Kein Gottesdienst 15.30 Uhr, P.-Gerhardt-Haus: 
P. Wilhelm, mit Abendmahl Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst 16. November 

Buß- und Bettag

20. November 
Letzter Sonntag  
des Kirchenjahres 
(Ewigkeitssonntag)

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
mit Gedenken an die Verstor­
benen und Abendmahl, 
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Dr. Beyrich, mit 
Gedenken an die Verstorbenen 
und Abendmahl, mit Domchor

Kein Gottesdienst

10.15 Uhr:  
P. Dr. Magedanz,  
mit Gedenken an die Verstor­
benen und Abendmahl
14 Uhr, Alter Friedhof:  
Andacht zum Ewigkeitssonntag

9 Uhr: P. Dr. Magedanz,  
mit Gedenken an die Ver­
storbenen und Abendmahl, 
anschließend KGR-Wahl (Brief­
wahl an Ort und Stelle)

P. Kiefer, mit Gedenken an die 
Verstorbenen und Abendmahl

9.30 Uhr: P. Uhlig,  
mit Gedenken an die Verstor­
benen und Abendmahl

10 Uhr: P. Riedel,  
mit Gedenken an die Verstor­
benen und Abendmahl
14 Uhr, Friedhof Eldena:  
Gedenken an die Verstorbenen

20. November 
Letzter Sonntag  

des Kirchenjahres 
(Ewigkeitssonntag)

27. November 
1. Advent

10.30 Uhr: P. Mahlburg, 
anschließend KGR-Wahl  
und Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kempf-Beyrich, 
anschließend KGR-Wahl Kein Gottesdienst

10.15 Uhr: Friederike Creutz­
burg und P. Dr. Magedanz, 
Familiengottesdienst und 
Krippenbootausstellung (siehe 
Seite 11), anschl. KGR-Wahl

9 Uhr: P. Dr. Magedanz Pn. Kiefer, mit Abendmahl, 
anschließend KGR-Wahl

9.30 Uhr: P. Uhlig,  
KGR-Wahl von 9 bis 12 Uhr

10 Uhr: P. Riedel,  
anschließend KGR-Wahl

27. November 
1. Advent

4. Dezember 
2. Advent

14-Uhr-30-Gottesdienst:  
Team und P. Mahlburg, mit 
Abendmahl und Adventskaffee

10 Uhr: P. Dr. Beyrich,  
mit Abendmahl
18 Uhr: Uni-Gottesdienst

10 Uhr: P. Wilhelm 10.15 Uhr:  
Pn. Dr. Streckenbach 9 Uhr: Pn. Dr. Streckenbach Bischof em. Dr. Abromeit 14.30 Uhr: Team,  

Gemeindeadventsfeier
10 Uhr: P. Riedel,  
mit Abendmahl

4. Dezember 
2. Advent

Hinweise
Die 11-Uhr-30-Gottesdienste 
feiern wir bewusst mit allen 
Generationen.

Ort und Zeit der Gottesdienste 
erfahren Sie über den elektroni-
schen Johannesrundbrief 

Zur Zeit finden leider keine 
Kindergottesdienste statt.

Kindergottesdienst  
in der Regel jeden Sonntag,  
außer in den Ferien

Hinweise
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Offene Kirchen
Oktober und November

Dom St. Nikolai:  
Mo.–Sa., 10–16 Uhr; So. nach dem Gottesdienst bis 15 Uhr

Jacobikirche:  
Mo.–Fr., 11–15 Uhr; So. eine halbe Stunde nach dem Gottesdienst

Marienkirche:  
Oktober: Mo.–Fr., 10–16 Uhr; November: Mo.–Fr., 11–15 Uhr;

Kirche Wieck:  
sonntags nach dem Gottesdienst bis 12 Uhr

Gottesdienste

Datum Jacobikirche
An der Jacobikirche

Dom St. Nikolai
Domstraße

Odebrecht-Kapelle
Gützkower Landstraße

St. Marien
Brüggstraße

Treffpunkt Kirche
Lomonossowallee 55

Johanneskirche
Bugenhagenstraße

Christuskirche
An der Christuskirche

Kirche Wieck 
Kirchstraße

Datum

2. Oktober 
16. Sonntag nach 
Trinitatis / Erntedank

11-Uhr-30-Gottesdienst:  
Team und P. Mahlburg, mit 
Abendmahl und Mittagsimbiss

10 Uhr: Familiengottesdienst 
mit Kita zum Erntedankfest,  
Pn. Kempf-Beyrich

10 Uhr: P. Wilhelm 10.15 Uhr:  
P. Dr. Magedanz, mit Taufen 9 Uhr: P. Dr. Magedanz P. Kiefer, mit Abendmahl 9.30 Uhr: P. Uhlig

10 Uhr: P. Riedel, Erntedank­
gottesdienst, mit Abendmahl, 
anschl. Kirchenkaffee mit 
Kuchenbuffet

2. Oktober 
16. Sonntag nach 

Trinitatis / Erntedank

9. Oktober 
17. Sonntag  
nach Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee 10 Uhr: Prof. Notger Slenczka Kein Gottesdienst 10.15 Uhr:  

Pn. Dr. Streckenbach 9 Uhr: Pn. Dr. Streckenbach Pn. Heidig 9.30 Uhr: P. Dr. Boysen 10 Uhr: P. i. R. Arndt Noack
9. Oktober 
17. Sonntag  

nach Trinitatis

16. Oktober 
18. Sonntag  
nach Trinitatis

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
mit Abendmahl,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. i. R. Göbel
18 Uhr: Uni-Gottesdienst

Kein Gottesdienst
10.15 Uhr:  
Pn. Dr. Streckenbach,  
mit Abendmahl

9 Uhr: Pn. Dr. Streckenbach, 
mit Abendmahl Bischof em. Dr. Abromeit 9.30 Uhr: P. Mahlburg,  

Kurzgottesdienst 10 Uhr: P. Riedel
16. Oktober 

18. Sonntag  
nach Trinitatis

23. Oktober 
19. Sonntag  
nach Trinitatis

10.30 Uhr: Vikarin Moos,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Dr. Beyrich, mit 
Schülerpredigt (Martinschule), 
mit Abendmahl und Domchor
14 Uhr, Domstraße 13:  
Gehörlosengottesdienst

10 Uhr: P. Wilhelm 10.15 Uhr:  
Pn. Dr. Streckenbach

Sa., 22.10., 14.30 Uhr:  
Pn. Kiefer Pn. Kiefer 9.30 Uhr: P. Kiefer 10 Uhr: P. Riedel

23. Oktober 
19. Sonntag  

nach Trinitatis

30. Oktober 
20. Sonntag  
nach Trinitatis

9.15 Uhr Schwedenkirche:  
P. Mahlburg, mit Abendmahl, 
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kempf-Beyrich,  
mit Taufe Kein Gottesdienst 10.15 Uhr:  

P. Dr. Magedanz 9 Uhr: P. Dr. Magedanz P. Kiefer, mit Abendmahl 9.30 Uhr: P. Uhlig,  
mit Abendmahl 10 Uhr: Präd. Möbius

30. Oktober 
20. Sonntag  

nach Trinitatis

31. Oktober 
Reformationstag

17 Uhr Kantatengottesdienst: 
Kantorin Leske und  
P. Mahlburg

10 Uhr: P. Dr. Beyrich, 
Laienpredigt: Dr. Ruth Slenczka 10 Uhr: P. Wilhelm Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst 31. Oktober 

Reformationstag

6. November 
Drittletzter Sonntag  
des Kirchenjahres

11-Uhr-30-Gottesdienst:  
Team und Vikarin Moos, mit 
Abendmahl und Mittagsimbiss

10 Uhr: Pn. Kempf-Beyrich, 
Gottesdienst zum Beginn der 
Friedensdekade, mit Abendmahl, 
anschl. Gemeindeversammlung
18 Uhr: Uni-Gottesdienst

Kein Gottesdienst
10.15 Uhr:  
P. Dr. Magedanz, Gottesdienst 
zum Beginn der Friedensdekade

9 Uhr: P. Dr. Magedanz, 
Gottesdienst zum Beginn der 
Friedensdekade

Präd. Dr. Franke 9.30 Uhr: P. Uhlig
10 Uhr: P. Riedel, mit Abend­
mahl, anschließend Gemeinde­
versammlung zur KGR-Wahl

6. November 
Drittletzter Sonntag  

des Kirchenjahres

13. November 
Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: Gottesdienst „Thea 
und Theo“ mit dem Theater 
Vorpommern und P. Dr. Beyrich

10 Uhr: P. Wilhelm

10.15 Uhr:  
Pn. Dr. Streckenbach, 
anschließend Gemeinde­
versammlung zur KGR-Wahl

Sa., 12.11., 14.30 Uhr:  
Pn. Kiefer Pn. Kiefer 9.30 Uhr: P. Kiefer 10 Uhr: P. Riedel

13. November 
Vorletzter Sonntag 

des Kirchenjahres

16. November 
Buß- und Bettag

19.30 Uhr: Gemeinsamer 
Gottesdienst zum Abschluss 
der Friedensdekade,  
mit Projektchor

Kein Gottesdienst 15.30 Uhr, P.-Gerhardt-Haus: 
P. Wilhelm, mit Abendmahl Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst 16. November 

Buß- und Bettag

20. November 
Letzter Sonntag  
des Kirchenjahres 
(Ewigkeitssonntag)

10.30 Uhr: P. Mahlburg,  
mit Gedenken an die Verstor­
benen und Abendmahl, 
anschließend Kirchenkaffee

10 Uhr: P. Dr. Beyrich, mit 
Gedenken an die Verstorbenen 
und Abendmahl, mit Domchor

Kein Gottesdienst

10.15 Uhr:  
P. Dr. Magedanz,  
mit Gedenken an die Verstor­
benen und Abendmahl
14 Uhr, Alter Friedhof:  
Andacht zum Ewigkeitssonntag

9 Uhr: P. Dr. Magedanz,  
mit Gedenken an die Ver­
storbenen und Abendmahl, 
anschließend KGR-Wahl (Brief­
wahl an Ort und Stelle)

P. Kiefer, mit Gedenken an die 
Verstorbenen und Abendmahl

9.30 Uhr: P. Uhlig,  
mit Gedenken an die Verstor­
benen und Abendmahl

10 Uhr: P. Riedel,  
mit Gedenken an die Verstor­
benen und Abendmahl
14 Uhr, Friedhof Eldena:  
Gedenken an die Verstorbenen

20. November 
Letzter Sonntag  

des Kirchenjahres 
(Ewigkeitssonntag)

27. November 
1. Advent

10.30 Uhr: P. Mahlburg, 
anschließend KGR-Wahl  
und Kirchenkaffee

10 Uhr: Pn. Kempf-Beyrich, 
anschließend KGR-Wahl Kein Gottesdienst

10.15 Uhr: Friederike Creutz­
burg und P. Dr. Magedanz, 
Familiengottesdienst und 
Krippenbootausstellung (siehe 
Seite 11), anschl. KGR-Wahl

9 Uhr: P. Dr. Magedanz Pn. Kiefer, mit Abendmahl, 
anschließend KGR-Wahl

9.30 Uhr: P. Uhlig,  
KGR-Wahl von 9 bis 12 Uhr

10 Uhr: P. Riedel,  
anschließend KGR-Wahl

27. November 
1. Advent

4. Dezember 
2. Advent

14-Uhr-30-Gottesdienst:  
Team und P. Mahlburg, mit 
Abendmahl und Adventskaffee

10 Uhr: P. Dr. Beyrich,  
mit Abendmahl
18 Uhr: Uni-Gottesdienst

10 Uhr: P. Wilhelm 10.15 Uhr:  
Pn. Dr. Streckenbach 9 Uhr: Pn. Dr. Streckenbach Bischof em. Dr. Abromeit 14.30 Uhr: Team,  

Gemeindeadventsfeier
10 Uhr: P. Riedel,  
mit Abendmahl

4. Dezember 
2. Advent

Hinweise
Die 11-Uhr-30-Gottesdienste 
feiern wir bewusst mit allen 
Generationen.

Ort und Zeit der Gottesdienste 
erfahren Sie über den elektroni-
schen Johannesrundbrief 

Zur Zeit finden leider keine 
Kindergottesdienste statt.

Kindergottesdienst  
in der Regel jeden Sonntag,  
außer in den Ferien

Hinweise



10  Greifswalder Gemeindebrief  |  Oktober/November 2022

Johanneskirche

Gemeindeleben

Vorgestellt: Freddy
In dieser Artikel-Serie stellt Ihnen 
Dirk Lehmann verschiedene Menschen  
aus der Johannes-Kirchengemeinde vor.

Das gefällt mir an der 
Johannesgemeinde am 
besten: Dass sich das 
Leben hier nicht nur 
innerhalb der Gemeinde 

abspielt.

Mein Lieblingslied im Gottes
dienst ist … Da gibt es einige, zum 
Beispiel: „Trägst du mich, Herr“.

Ehrenamtlich engagiere ich mich … 
Ich bin sehr gern in unserem PR-Team.

Den Großteil meiner Zeit verbringe ich …  
Den Großteil bin ich in der Gemeinde 
oder für die Gemeinde da bzw. für die 
Gemeinde unterwegs.

Drei Schätze in meinem Haus sind …  
Das ist einfach. Das sind die Tages­
losung, die News im Radio (immer 
morgens) und meine Lesebrille.

Auf meinem Nachttisch liegen zurzeit …  
mein Handy und meine Bibel.

Gott ist …  
mein Inhalt, aber nicht mein Ziel.

Meine Freunde sagen über mich, …  
dass ich sehr oft zu tun habe, aber trotz­
dem immer zu erreichen bin und zuhöre.

Wenn ich König von Deutschland wäre, … 
würde ich auf jeden Fall versuchen, die 
finanziellen Mittel anders zu verteilen.

In zehn Jahren werde ich hoffentlich …  
noch mehr in der Öffentlichkeit vertre­
ten sein.  ◆

Glaubenskurs

Wir nehmen wieder Kurs auf!
Im Oktober  2022 laden wir wieder herz­
lich zu einem unserer „Kurse zum Glau­
ben“ ein. Er findet immer dienstags um 
19.30  Uhr statt, beginnt am 18.  Oktober 
und erstreckt sich über acht Wochen. Ein 
Abend dauert knapp zwei Stunden. Es gibt 
Snacks zum Wohlfühlen und hochwertiges 
Begleitmaterial zum Nachlesen. Wir wür­
den uns freuen, wenn Sie einmalig (am 
zweiten Abend) 10 Euro für die entstehen­
den Kosten geben können. 

Unsere „Kurse zum Glauben“ richten 
sich an alle, die Lust haben, über die Ba­
sics des christlichen Glaubens nachzuden­
ken. Wir rechnen mit einer überschauba­
ren Runde. Einige werden nur wenige oder 
keine Vorkenntnisse in Sachen christlicher 
Glaube mitbringen. Einige zählen viel­
leicht schon zu den alten Hasen. Einige 
sind vielleicht wiederholt beim Kurs da­
bei, gehören zum kleinen Team um Pas­
tor Torsten Kiefer. Für uns alle gilt, dass 
wir uns nicht in ausgefahrenen Spuren, 
sondern auf manchmal überraschenden 
Wegen den Eckpfeilern des christlichen 
Glaubens nähern. Fragen sind erlaubt 
und erwünscht, Sie müssen aber nicht 
reden.  ◆  Torsten Kiefer

Treffpunkt Kirche (Lomonossowallee 55)

Wir haben gefeiert …
… und wenn wir feiern, dann richtig. Am 
Freitag, dem 26. August, standen unsere 
Türen ganz weit offen. Jeder konnte 
einfach mal reinschauen. Früh ging es 
los mit einem Flohmarkt, mittags gab es 
einen geistigen Impuls und ein gemein­
sames Essen mit vielen interessanten 
Gesprächen. Gedacht wurde an „20 Jah­
re Treffpunkt Kirche“. Einige sind von 
Anfang an dabei, und viele sind mit den 
Jahren dazugekommen. Im Februar gab 
es nur eine kleine Feier, aber die wurde 
nachgeholt. Viele witzige und interes­

sante Anekdoten waren zu hören. Die 
Waschfrau brachte dann Bewegung in die 
Runde. Waschen wie zu „Omas Zeiten“ 
war angesagt. Viele Erinnerungen kamen. 
Einige haben es gerne nochmal auspro­
biert. Eine Waffelbäckerei gab es, und als 
Highlight kamen am späten Nachmittag 
Kinder- und Jugendliche vom Chor der 
Marienkirche. Das gemeinsame Singen 
hat allen viel Spaß gemacht. Danke für 
den schönen Tag an alle Helferinnen 
und Helfer, die dazu beigetragen ha­
ben.  ◆  Angela Jütte

Information

Wahl des Kirchengemeinderats 
Am ersten Adventssonntag, dem 27.  No-
vember  2022, wird auch bei uns in der 
Johanneskirche ein neuer Kirchengemein­
derat gewählt. Von 10.30 Uhr bis 16 Uhr 
stehen die Türen der Johanneskirche für 
diese Wahl offen. 

Schon eine Woche vorher, am Sonn-
tag, dem 20.  November, haben Sie im 
Treffpunkt Kirche im Anschluss an den 
9-Uhr-Gottesdienst die Möglichkeit, per 
Briefwahl an Ort und Stelle Ihre Stimme 
abzugeben. 

Die neun Kandidatinnen und Kandida­
ten werden sich auf dem Perspektivtag am 
Sonntag, dem 13. November, im Anschluss 
an den Gottesdienst vorstellen. Bitte über­
prüfen Sie im Gemeindebüro, ob Sie in 
den Wahllisten der Johannes-Kirchenge­
meinde stehen!  ◆ 

Tobias Bernhardt, Wahlleiter 

Gemeindeleben

Perspektivtag
In einer Zeit, wo wir in vielen Belangen 
auf Sicht fahren müssen, ist es umso not­
wendiger, die Perspektive nicht aus dem 
Blick zu verlieren. Was ist unsere Vision, 
was sind unsere Ziele als Gemeinde? Sind 
wir noch auf Kurs? Zu diesen Fragen wol­
len wir uns austauschen, miteinander in 
der Bibel lesen und gemeinsam überlegen, 

welche konkreten Schritte für unsere Ge­
meinde im nächsten Jahr anstehen. 

Sie sind herzlich dazu eingeladen, 
wir werden diesen Tag am Samstag, dem 
19. November, mit einem Gottesdienst be­
ginnen und danach in der Johanneskirche 
zusammenbleiben. Für einen Mittagsim­
biss ist gesorgt.  ◆  Susanne Kiefer

Spendenkonto der  
Johannes-Kirchengemeinde:

 
Sparkasse Vorpommern 

IBAN: DE87 1505 0500 0233 0007 55
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Marienkirche

Einladung

Hubertusmesse
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause 
lädt der Förderverein der Marienkirche am 
Samstag, dem 12. November, um 18 Uhr zur 
Hubertusmesse ein. Begleitet wird die Messe 
von den Usedomer Jaghornbläsern und der 
Jagdhornbläsergruppe aus Greifswald. Im 
Anschluss lädt der Förderverein zu Glühwein 
und Schmalzstullen ein. ◆  Axel Mesing

Information

Infos zur Kirchengemeinderatswahl 
Unser Kirchengemeinderat wird am 1. Ad­
ventssonntag neu gewählt, und zwar neun 
Mitglieder für die kommenden sechs Jah­
re. Unterstützen Sie die Arbeit in unserer 
Kirchengemeinde und kandidieren Sie für 
den Kirchengemeinderat! Wahlvorschläge 
werden entgegengenommen bis zum 2. Ok­
tober. Die Kandidatinnen und Kandidaten 
werden sich auf der Gemeindeversammlung 
am Sonntag, dem 13.  November, im An­
schluss an den Gottesdienst in St. Marien 
vorstellen. In Aushängen und im Gemeinde­
büro wird über die Wahlvorschlagsliste in­
formiert. Die Wahl findet am Sonntag, dem 
27. November, von 11.15 Uhr bis 14.15 Uhr 
im Gemeinderaum in der Friedrich-Loeff­
ler-Straße 68 statt. Auch Briefwahl ist mög­
lich. Wer dies möchte, kann sich ab dem 
4. Oktober im Gemeindebüro melden. Eine 
besondere Briefwahl an Ort und Stelle gibt 
es am 20. November im Treffpunkt Kirche 
(Lomonossowallee 55) im Anschluss an den 
Gottesdienst. Wählen dürfen alle Gemein­
demitglieder, die am Wahltag das 14.  Le­
bensjahr vollendet haben. Wir freuen uns 
auf Sie! ◆  Daniela Heiden, Wahlbeauftragte

Große Seifen
blasen im 
Mariengarten 
beim Sommerfest 
des Kindergartens 
am 28. August.

Ausstellung

Ich steh an deiner Krippen hier
Schon in Vorfreude auf das Fest möchten 
wir zum Beginn des Advents vom 25. bis 
27.  November zu einer Ausstellung von 
Weihnachtskrippen in St. Marien einla­
den. Auf die Idee kam Bernd Tilgner aus 
Finsterwalde. Er baut seit 2019 Krippen­
boote. Er 
wurde da­
rum gebe­
ten, ein sol­
ches in der 
Klosterkirche 
Dobrilugk 
in Dober­
lug-Kirchhain auszustellen, weil daran die 
Predigten und Lieder von Johannes Tauler 
(14.  Jh.) und Daniel Sudermann (17.  Jh.) 
optisch greifbarer gemacht werden sollten. 

Im Sommer in St. Marien zu Besuch 
fragte er an, ob er diese auch hier zeigen 
könne – bitte zusammen mit Krippenfigu­
ren, die Mitglieder unserer Gemeinde für 
dieses Wochenende in unserer Kirche auf­
bauen möchten.

Und so fragen wir Sie: Haben Sie eine 
Weihnachtskrippe, und können auch Sie 
sich vorstellen, sie anderen zu zeigen und 
auf diese Weise die Freude darüber mit vie­
len zu teilen? Dann melden Sie sich bitte 
im Büro oder bei mir. Wir werden mit Ihnen 
gemeinsam überlegen, wie wir Ihre Krippe 
aufstellen können. ◆  Ulrike Streckenbach

Information

Bläsermusik im Kerzenschein
Am Samstag, dem 10. Dezember, soll es in 
St. Marien wieder die „Weihnachtliche Blä­
sermusik im Kerzenschein“ geben. Die ge­
nauen Zeiten und Termine für die Ausgabe 
der Einlasskarten standen bei Redaktions­
schluss noch nicht fest. Bitte informieren Sie 
sich auf unserer Website. ◆  B. Magedanz
www.marien-greifswald.de

Kirchenmusik

Weihnachtsliedersingen
Gemeinsames Singen gehört zu Weihnach­
ten wie der Weihnachtsbaum und Plätz­
chen- und Glühweinduft! Darum lädt die 
Kantorei St. Marien in diesem Jahr zum Mit­
singen ein: Immer dienstags um 19.30 Uhr 
ab dem 1. November sind neue Sängerinnen 
und Sänger aller Stimmgruppen herzlich 
eingeladen, für das alljährliche Weihnachts­
liedersingen am Vorabend des 4. Advents in 
der Marienkirche zu proben. Bitte melden 
Sie sich per E-Mail, wenn Sie weitere Infor­
mationen oder sich anmelden möchten. Wir 
freuen uns auf Sie! ◆  Silvia Treuer
E-Mail: hgw-marien-kimu@pek.de

Kindergarten

Neue Gesichter in  
unserem Kindergarten 

Seit dem 1.  Juli leitet 
Christoph Krumbeck 
unseren Kindergarten. 
Seit 2010 ist er schon 
als Erzieher hier tä­

tig, nun übernimmt er 
auch alle Aufgaben der 

Planung, Organisation und Verwaltung. Er 
wird Ansprechpartner sein für die Eltern, 
die auf der Suche sind nach einem Be­
treuungsplatz für ihre Kinder. Wir danken 
ihm, dass er diese Verantwortung über­
nommen hat, wünschen ihm alles Gute 
und Gottes Segen und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit. 

Am 1.  September haben des Weiteren 
drei neue Erzieherinnen ihren Dienst in 
unserem Kindergarten begonnen: Annett 
Meinke, Anja Gärtner und Frieda Mähl. 
Wir begrüßen sie herzlich und wünschen 
ihnen ein gutes Ankommen und Einar­
beiten in St. Marien sowie viel Freude an 
der Arbeit und gute Begegnungen mit 
den Eltern und Familien und in unserer 
Gemeinde.  ◆  Ulrike Streckenbach

Spendenkonten St. Marien:
Gemeindekirchgeld:  
IBAN: DE90 1505 0500 0100 1449 42 

Bauspenden:  
IBAN: DE49 1505 0500 0102 0584 23
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Dom St. Nikolai

Spendenkonto der  
Kirchengemeinde St. Nikolai:

 
Sparkasse Vorpommern 

IBAN: DE43 1505 0500 0232 0028 35

Einladungen
 
Gemeindeabende 
dienstags, 19.30 Uhr, Domstraße 13:
4. Oktober: Den Seinen gibt's der Herr im 
Schlaf. Die Ärztin Maren Günther berichtet 
aus der medizinischen Schlafforschung.

1. November: Was können uns Heilige 
noch sagen? Mit Gregor Ploch aus der 
Katholischen Gemeinde.

29. November: Pflanzen zur Weihnachtszeit. 
Mit der Botanikerin Ingrid Handt.

Klangfarben-Konzerte – Jazz im Dom
Sa., 1. Oktober, 20 Uhr:  
Dr. T Band – texanische Volksmusik

Sa., 29. Oktober, 20 Uhr: Robert Keßler Trio 
– Jazz, Weltmusik, Blues und Pop

Erntedankfest 
Am Sonntag, dem 2. Oktober, feiern wir ge­
meinsam mit der KiTa Erntedankfest im Dom. 
In diesem Jahr stehen die Bienen im Mittel­
punkt. Wir freuen uns über alle Erntegaben, 
die der Tafel in Greifswald zugute kommen.

Landesjugendchor singt im Dom 
Am Sonntag, dem 30. Oktober, gastiert 
der Landesjugendchor Mecklenburg-Vor­
pommern um 17 Uhr im Dom. Das junge 
Spitzenensemble präsentiert ein einstündi­
ges Programm zum Reformationsfest.

Gemeindeversammlung zur KGR-Wahl 
Am 27. November werden in der gan­
zen Nordkirche die Kirchengemeinderäte 
neu gewählt. Auch in unserer Gemeinde 
St. Nikolai stellen sich 14 Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Wahl! In diesem Ge­
meindebrief finden Sie einen Einleger mit 
Kurzvorstellungen der Kandidierenden und 
allen weiteren organisatorischen Hinwei­
sen. Am Sonntag, dem 6. November, wird 
es nach dem 10-Uhr-Gottesdienst eine 
Gemeindeversammlung geben, wo sich alle 
Kandidaten präsentieren.

Adventsmusik 
Am 27. November werden Kinder- und 
Frauenchor im Dom um 15.30 Uhr in den 
Advent einstimmen. Im Anschluss gibt es 
bei heißen Getränken noch ein gemütliches 
Beisammensein. An diesem Tag kann auch 
der neue Kirchgemeinderat gewählt werden!

Einladung

Jahrestagung der AG Backsteinbasiliken
Seit fast 30 Jahren gibt es die Arbeitsgemeinschaft Nord­
deutscher Backsteinbasiliken: Sie verbindet Kirchenge­
meinden, deren Kirchen dem Baustil einer Basilika folgen. 
Auch der Greifswalder Dom gehört dazu. Bei ihren jähr­
lichen Arbeitstreffen befasst sich die AG mit Fragen der 
Ausgestaltung des Gemeindelebens, der Präsentation der 
Kirchenbauten für die Öffentlichkeit und nicht zuletzt mit 
ihren aufwändigen Bau- und Sanierungsmaßnahmen. 

Vom 11. bis 13. November findet das diesjährige Treffen der Arbeitsgemeinschaft in Greifs­
wald statt. Es wird um das Thema „Kirche und Licht“ gehen: um Licht-Kunst und Beleuchtung. 
Das Programm der öffentlichen Vorträge finden Sie auf unserer Homepage! ◆  T. Beyrich

Kindergarten St. Nikolai

Vorbereitung zur Jubiläumsfeier 
des Dom-Kindergartens
Im nächsten Jahr befindet sich unser Kindergarten seit 
20 Jahren in der Baustraße. Das wollen wir feiern! 

Mitten in den Vorbereitungen bitten wir um Mithil­
fe aus Ihren Reihen durch Fotos, Geschichten, Gegen­
stände oder was auch immer Sie mit unserem Kinder­
garten verbindet. Ansprechpartner ist die Kita-Leitung 
Frau Steffi Fenske. 

Wir freuen uns über jeden Beitrag und hoffen, im 
Sommer 2023 ein schönes Fest mit Ihnen erleben zu 
können.  ◆  Das Team der Kita St. Nikolai

Reformationstag

Dr. Ruth Slenczka predigt am Reformationstag
Einer guten Tradition folgend lassen wir am Reforma­
tionstag (Montag, 31. Oktober) im Dom Personen pre­
digen, die nicht Pastor oder Pastorin sind. 

In diesem Jahr wird die neue Leiterin des Pom­
merschen Landesmuseums Dr. Ruth Slenczka die Pre­
digt halten. Sie war zuvor Leiterin der Wittenberger 
Museen und ist insofern bestens vertraut mit dem Erbe 
der Reformation.  ◆  Tilman Beyrich

Schülerpredigt

Martinschüler*innen auf der Kanzel
Am Sonntag, dem 23. Oktober, um 10 Uhr 
stehen nun zum zweiten Mal Martinschü­
ler*innen des Leistungskurses Religion im 
Dom auf der Kanzel. 

Während Jola Herklotz und Rapha­
el Rosenstock im letzten Jahr über die 
Schöpfungsgeschichte und Kain und Abel 
predigten, machen sich in diesem Jahr 
Leonard Muth und Finn Kittler Gedanken 
über das Reich Gottes. Seien Sie herzlich 
eingeladen zu erfahren, was junge Men­
schen aus ihrer Perspektive heute dazu zu 
sagen haben.  ◆  Johanna Hertzsch (Religi-
onslehrerin an der Martinschule)

Thea & Theo

Theater und Theologie im Gespräch
Wir wollen unsere besondere Gottes­
dienst-Reihe „Thea & Theo“ fortsetzen 
mit einem Blick auf eine Theaterinsze­
nierung passend zum Volkstrauertag: Im 
November hat am Theater Vorpommern 
das Stück „Im Westen nichts Neues“ nach 
dem berühmten Anti-Kriegs-Roman von 
Erich Maria Remarque von 1928 Premie­
re. Schauspieler des Ensembles geben im 
Gottesdienst am Sonntag, dem 13.  No-
vember, um 10 Uhr einen kleinen Einblick 
in das Stück. Lesungen und Predigt kom­
mentieren die Inszenierung aus biblischer 
Sicht.  ◆  Tilman Beyrich
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Jacobikirche

Information

Neues vom Kirchengemeinderat
Nach fast zwei Jahren ging im Juli das 
Kirchenasyl für zwei junge Menschen bei 
uns im Pfarrhaus zu Ende. Sie sind – zu­
mindest derzeit – nicht mehr von Abschie­
bung bedroht und können hier in Greifs­
wald mit ihren Eltern und Geschwistern 
leben. Wir wünschen ihnen alles Gute.

Nach gut zwei Jahren der Vorbereitung 
und der Planung wurde die dringend ge­
wordene Sanierung des Pfarrhausdaches 
durchgeführt. Dazu gehörten auch weite­
re Sanierungsmaßnahmen wie der Einbau 
neuer Fester im Dachgeschoss und die Er­
neuerung von sanitären Anlagen.

Seit Juli haben wir in unserer Gemein­
de eine mindestens für zwei Jahre geför­
derte Stelle für die Öffnung und die Arbeit 
in der Jacobikirche. Besetzt ist diese Stelle 
mit Frau Poppe, die in diesem Aufgaben­
bereich schön länger bei uns tätig war.

Und seit August ist das neue Projekt für 
die Arbeit mit Jugendlichen angelaufen; 
für fünf Jahre mit einer zu etwa 70  Pro­
zent von der Aktion Mensch geförderten 
Stelle. Das Projekt läuft diesmal über die 
Domgemeinde. So geht also das Leben im 
Jacobiturm mit Kassandra Engel und einer 
weiteren Mitarbeiter*in weiter.  ◆ 

Der Kirchengemeinderat

Spendenkonto der  
Kirchengemeinde St. Jacobi:

 
Evangelische Bank eG 

IBAN: DE16 5206 0410 0105 4229 06

Erntedank

11-Uhr-30-Gottesdienst  
zum Erntedankfest am 2. Oktober
Das Jahr schreitet voran und es ist Zeit, für die 
Ernte zu danken. Das wollen wir tun in einem 
11-Uhr-30-Gottesdienst am Sonntag, dem 2. Oktober, 
zu dem alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen 
sind.

Für das leibliche Wohl sorgt die Tafelrunde. Viele 
gute Sachen, die die Natur uns schenkt, werden auf 
den Tisch kommen. Es kann in diesem Jahr jede und 
jeder, die/der möchte, Erntedankgaben mitbringen, die 
dann verteilt werden an die verschiedenen Einrich­
tungen des sozialen Bedarfs.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher unseres 
Gottesdienstes.  ◆  Katrin Sachse

Einladung

Plattdeutscher Abend: Lesung und 
Musik in der Schwedenkirche
Ganz herzlich laden wir in diesem Jahr 
wieder zum Plattdeutschen Abend in die 
Schwedenkirche, Klaus-Groth-Straße  20, 
ein. Am Mittwoch, dem 12. Oktober, wer­
den um 19 Uhr Margit Wenzlaff und wei­
tere Plattdeutschfreunde lesen und musi­
zieren. Sie sind herzlich willkommen.  ◆

Information

Wahlen zum Kirchengemeinderat
Es sind nur noch wenige Wochen, dann 
werden in der Nordkirche die Kirchenge­
meinderäte neu gewählt. Einige Mitglie­
der unseres Kirchengemeinderats werden 
sich aus ihrem Amt verabschieden. Vielen 
Dank für Eure Arbeit.

Neun Menschen sind für den KGR zu 
wählen. Bisher haben elf Gemeindeglieder 
ihre Bereitschaft zur Kandidatur bekundet. 
Auf dem eingelegten Beiblatt sehen Sie, wer 
das ist. Sollte der KGR es versäumt haben, Sie 
anzusprechen und zu fragen, ob Sie vielleicht 
auch kandidieren möchten, oder wenn Sie 
noch jemanden vorschlagen möchten, wen­
den Sie sich bitte an das Pfarrbüro. Alle Kan­
didat*innen werden sich in einer Gemeinde­
versammlung am Sonntag, dem 23. Oktober, 
nach dem Gottesdienst vorstellen. 

Der Wahltermin ist am ersten Advents-
sonntag, dem 27.  November. Die Wahl­
zeit beginnt nach dem Gottesdienst gegen 
11.30 Uhr und endet um 16.30 Uhr. Wahlort 
ist die Jacobikirche oder die Winterkirche. 
Jedes wahlberechtigte Gemeindeglied kann 
darüber hinaus einen Antrag auf Briefwahl 
stellen. Der Antrag muss bis Freitag, 25. No­
vember, der Kirchengemeinde schriftlich zu­
gegangen sein. Wir wünschen uns eine rege 
Wahlbeteiligung ◆  Der Kirchengemeinderat

Advent

Wer lädt uns ein zum Lebendigen Adventskalender?
Ab 1. Dezember möchten wir in unserer Gemeinde wieder den Lebendigen Adventska­
lender durchführen. Wenn Sie in unserem Gemeindegebiet wohnen oder sich zur Jacobi­
gemeinde zugehörig fühlen und in der Adventszeit uns einladen möchten (für etwa eine 
halbe Stunde draußen an oder auf Ihrem Grundstück zu Tee und Glühwein, Plätzchen 
und anderen Leckereien), dann melden Sie sich gern bei Pastor Mahlburg oder tragen Sie 
sich in den Online-Kalender ein.  ◆  Der Kirchengemeinderat
www.kurzelinks.de/jacobi-advent-2022 f
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Einladung

Filmwoche in der Christuskirche
Von Montag, dem 24. Oktober, bis Freitag, den 28. Oktober, findet unsere diesjährige 
Filmwoche statt. An fünf Tagen zeigen wir zu unterschiedlichen Zeiten ganz unter­
schiedliche Filme: lustige und dramatische, abenteuerliche und biografische. Unter 
anderem werden folgende Filme 
im Programm sein: Harriet 
– Der Weg in die Freiheit; 
Tagebuch einer Biene; Hidden 
Figures – Unerkannte Heldin­
nen. Es wird bestimmt für jeden 
etwas dabei sein! 

Genaue Informationen zu den einzelnen Filmen und ihren Vorführzeiten finden Sie 
rechtzeitig auf den Plakaten in unseren Schaukästen und in der Christuskirche. 

Übrigens: Mittlerweile haben wir ein wesentlich besseres Audio-System als in den 
vergangenen Jahren, sodass das Gesprochene gut zu verstehen ist. ◆  Andreas Uhlig

Christuskirche

Spendenkonto der  
Christus-Kirchengemeinde:

 
 Sparkasse Vorpommern 

IBAN: DE28 1505 0500 0102 0621 96

Konzertrückblick

Großartig
Wer sich am späten Nachmittag des 
21. August in die Christuskirche zum Kon­
zert der Pianistin Janita-Madeleine Wies­
bacher aufgemacht hatte, wurde nicht ent­
täuscht. Die junge Solistin (im Alter von 
knapp 24  Jahren) glänzte nicht nur am 
Blüthner-Flügel, sondern moderierte die 
Veranstaltung auch selbst auf angenehme 
Weise, indem sie jeweils eine Einführung 
in das folgende Stück gab. 

So erlebte das Publikum eine überaus un­
terhaltsame Reise durch die Musikgeschich­
te, beginnend mit Präludium und Fuge As-
Dur aus dem „Wohltemperierten Klavier“ 
von Johann Sebastian Bach, bis hin zu 
einem Basso ostinato des zeitgenössischen 
russischen Komponisten Rodion Schtsche­
drin. Dabei beeindruckte Frau Wiesbacher 
mal durch ihren energischen Griff in die 
Tasten, mal durch gefühlsbetontes Spiel und 
dann wieder durch virtuose Fingerfertigkeit, 
stets gepaart mit Präzision. Besonders ha­
ben sich mir eine Romanze in g-Moll und 
ein Nocturne in F-Dur von Clara Schumann 
eingeprägt, zu der die junge Künstlerin of­

fenbar eine besondere persönliche Nähe 
verspürt. Aber auch ihre Interpretation der 
bekannten Polonaise As-Dur von Fréde­
ric Chopin brauchte keinen Vergleich zu 
scheuen. Und die zu Gehör gebrachten drei 
Preludes von George Gershwin mit ihren 
Anklängen an Blues und Ragtime haben er­
kennen lassen, dass ihr auch der Jazz keine 
Grenze zu setzen scheint. 

Frau Wiesbacher sieht ihr Leben, ihre 
Begeisterung für die Musik und ihr Talent 
als Gabe Gottes an, wofür sie Freude und 
Dankbarkeit empfindet, die sie ihrem Pu­
blikum weitergeben will. Dafür kann man 
ihr auch in Zukunft nur alles erdenklich 
Gute wünschen und der Christuskirche 
viele weitere solche musikalischen Veran­
staltungen!  ◆  Hartmut Steger
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Konzert

Orgel zwei- und vierhändig
Am Sonntag, dem 23. Oktober, um 17 Uhr 
erleben wir miteinander zum ersten Mal 
seit Indienstnahme unserer Orgel zwei Or­
ganisten gleichzeitig an der Orgel, die mit 
vier Händen und vier Füßen an unserer 
schönen Orgel spielen werden. 

Es erklingen Werke von Bach und von 
romantischen Komponisten. Mit Sätzen 
aus den Orgelsonaten von Mendelssohn, 
die in besonderer und damals bisher ein­
zigartiger Weise Choräle von Martin 
Luther in die Sonatenstruktur aufgenom­
men haben, wird der Blick schon auf das 
nahe Reformationsfest gerichtet. Und dann 
werden auch einige vierhändige Komposi­
tionen aus dieser Epoche vorgetragen. 

Johannes Gebhardt und ich werden die 
Orgel spielen. Der Eintritt ist frei, wir freu­
en uns über Ihre Spende.  ◆  Stefan Zeitz

Offenes Singen

Christusgemeinde-Chor lädt zum 
Mitsingen ein am Ewigkeitssonntag
Am diesjährigen Ewigkeitssonntag, dem 
20.  November, wollen wir um 11.30  Uhr 
mit unserem neuen Christusgemein­
de-Chor nach dem Gottesdienst einige 
eingeübte Chorstücke vortragen und mit 
Menschen, die gern singen, dieses gemein­
sam tun. Dafür laden wir die Gottesdienst­
gemeinde –  aber auch darüber hinaus 
– herzlich ein.  ◆  Stefan Zeitz

Einladung

Gemeindeadventsfeier  
und Kirchweihfest
In diesem Jahr wollen wir wieder am zwei-
ten Adventssonntag, dem 4. Dezember, um 
14.30 Uhr Advent feiern und der Kirchwei­
he gedenken. Wir planen, eine Andacht zu 
feiern, gemeinsam zu singen, zu spielen, 
Kaffee/Tee zu trinken, Kuchen zu essen 
und Instrumentalmusik zu lauschen. 

Seien Sie bei unserem adventlichen 
Beisammensein dabei!  ◆  Andreas Uhlig

Tag der Deutschen Einheit

Musikalische Danke-Demo
Am diesjährigen Tag der Deutschen Einheit findet bereits 
zum zweiten Mal in Greifswald die „Deutschland singt 
Dankedemo“ statt. Der vergrößerte Christusgemeinde-Chor 
gestaltet mit allen ein „Offenes Singen“ mit bekann­
ten geistlichen und säkularen Liedern. Am Montag, dem 
3. Oktober, ab 18 Uhr sind alle auf das Gelände unserer 
Kirche eingeladen. Auch kulinarisch werden die Besu­
cher etwas erleben. Feiern Sie mit uns das Geschenk der 
„Friedlichen Revolution“ von 1989/90. ◆  Stefan Zeitz
Infos zur Aktion im Netz: www.3oktober.org w
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Kirche Wieck

Rückblick

Alles muss klein beginnen
Vom Senfkorn wird uns in der 
Bibel erzählt, dass es klein und 
doch mit dem Himmelreich zu 
vergleichen ist. Denn es trägt 
schon in sich, was es werden 
kann: Eine Pflanze, die groß 
wird, wächst und gedeiht, Le­
bensraum gibt und Früchte 
schenkt. Solche Samen des Him­
melreichs finden wir in vielem, was klein 
beginnt und dann zum Guten heranwächst. 

Unser Gemeindefest am 21.  August 
stand unter diesem Thema. Im Familien­
gottesdienst wurde mit einem extra Se­
gen an die kleinen und großen Anfänge 
in der Schule gedacht. Bei der Gemeinde­
versammlung haben wir über die anste­
henden Aufgaben und Projekte in unserer 
Gemeinde gesprochen. Ob es nun um die 
Kirchengemeinderatswahl, die sich neu 
gründende Junge Gemeinde, die an La­
debower Familien verpachtete zukünftige 
Streuobstwiese, die Sanierung der Pfarr­
scheune oder die Situation auf unseren 

Friedhöfen ging: Das Motto des Tages war 
überall präsent. Alles muss klein beginnen.

Der Tag in der Sonne mit bekömmli­
chem Beieinandersein und Miteinander­
tun, war schön, mit Schatzsuche, Seifen­
blasenmachen, Geschichtenzelt, guten 
Gesprächen und einem Workshop zur Her­
stellung von Senf! 

Allen, die bei der Vor- und Nachbe­
reitung, sowie währenddessen Mitge­
holfen haben, sei an dieser Stelle ganz 
herzlich gedankt! Das Himmelreich, klein 
wie ein Senfkorn, wohnt in uns und trägt 
uns doch. Wie schön, wenn das spürbar 
wird.  ◆  Claudia Lohse-Jarchow

KGR-Wahl

Kandidat:innenvorstellung 
Am ersten Adventssonntag, dem 27.  No-
vember, wird in allen Gemeinden der 
Nordkirche ein neuer Kirchengemeinderat 
gewählt, so auch in unserer. Zum Zeit­
punkt des Redaktionsschlusses läuft die 
Bewerbungsfrist dafür noch, weshalb die 
Kandidat:innen noch nicht feststehen. Am 
Sonntag, dem 6.  November, werden sich 
die Kandidat:innen in einer Gemeinde­
versammlung nach dem Gottesdienst vor­
stellen. Dazu sind Sie sehr herzlich einge­
laden! Im Vorfeld dieses Termins werden 
wir Sie in einer Post vom Pastor über die 
kandidierenden Personen und den Ablauf 
der Wahl genauer informieren.  ◆ 

Der Kirchengemeinderat

Advent

Lebendiger Adventskalender 
Auch in diesem Jahr möchten wir in 
Wieck, Eldena und Ladebow wieder einen 
Lebendigen Adventskalender organisieren. 
Vom 1.  Advent bis Weihnachten lädt je­
weils um 18 Uhr eine Person, Familie oder 
Hausgemeinschaft vor ihre Tür ein, berei­
tet eine kurze Geschichte, eine Musik oder 
einen anderen Impuls kultureller Art und 
auch einen kleinen Imbiss vor. Die Liste 
dafür wird ab Oktober in unserer Kirche 
an der Küchentür ausgehängt sein. Bitte 
tragen Sie sich ein oder lassen Sie Ihren 
Wunschtermin im Pfarramt vormerken. 
Alle Gastgebenden erhalten dann rechtzei­
tig einen Brief mit unterstützenden Hin­
weisen für den Ablauf.  ◆ 

Der Kirchengemeinderat

Rückblick

So war der Gemeindeausflug
Am 10. August fand unser Gemeindeaus­
flug statt. Er stand unter dem Losungswort 
Jesaja 43,2: „Gott spricht: Auch wenn Du 
durch Wasser gehst, will ich bei Dir sein.“ 

Wir hatten dann doch die Möglich­
keit, etwas komfortabler zu reisen: An der 
Brücke in Wieck erwartete die 38 Teilneh­
merinnen und Teilnehmer um 9  Uhr der 
Reisebus, der uns nach Klockenhagen ins 
Freilichtmuseum brachte. Die alten Scheu­
nen, die Kirche, die Schmiede, die land­
wirtschaftlichen Gerätschaften und eine 
technisch gut ausgerüstete Bockwindmühle 
versetzten uns in eine Zeitreise. Viele klei­
ne Geschichten aus der Erinnerung wurden 
hierbei ausgetauscht. Zur Harmonie auf 
dem Gelände trugen der Kräutergarten, die 
Ruhe und das schöne Wetter bei.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
ging es weiter nach Wustrow auf dem 
Fischland, wo uns schon ein Schiff erwar­

tete, welches uns nach einer Stunde Fahrt 
auf dem Saaler Bodden nach Ric brachte.

Zur Kaffeezeit fanden wir uns im Ge­
meindehaus in Ahrenshagen ein, wo uns 
Pastor Christhart Wehring erwartete, die 
Tische einladend mit Kaffee und Kuchen 
gedeckt. Ein herzliches Dankeschön für 
die gute Bewirtung! Durch den gepflegten 
und schattenspendenden Pfarrgarten gin­
gen wir in die Kirche, in der Pastor Rie­
del eine Andacht hielt, welche mit einem 
gemeinsamen Lied endete. Pastor Wehring 
erzählte uns etwas zur Geschichte der Kir­
che. Mit seiner aufgeschlossenen Art hatte 
er schnell die Sympathie aller gefunden.

Die Gemeinschaft, die uns an diesem 
Tag getragen hatte, möchte doch Früch­
te bringen in unserem gemeinsamen 
Glauben. Vielen Dank für die Organisa­
tion durch Frau Lohse-Jarchow und Pas­
tor Riedel.  ◆  Winfried Köpp

Spendenkonto der  
Kirchengemeinde Wieck/Eldena:

 
 Evangelische Bank eG 

IBAN: DE37 5206 0410 0006 4278 20
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Gemeindeleben

Mithilfe beim Kirchenputz
Unser Küster Herr Herpell möchte gerne 
für Samstag, den 19. November, um 10 Uhr 
einen Kirchenputz organisieren und würde 
sch über tatkräftige Unterstützung aus der 
Gemeinde freuen. Bitte melden Sie sich bei 
Herrn Herpell, wenn Sie mithelfen können. 
Vielen Dank!  ◆  Der Kirchengemeinderat
E-Mail Küster: hgw-wieck-pfa@pek.de

Für Familien

Sankt-Martins-Umzug in Wieck 
Am Samstag, dem 12. November, findet in Wieck wieder der traditionelle Sankt-Mar­
tins-Umzug statt. Groß und Klein sind eingeladen, im Schein ihrer Laternen durch Wieck 
zu ziehen. Wir treffen uns um 17 Uhr in der Kirche. Dort hören wir die Martinsgeschich­
te. Anschließend ziehen wir, angeführt von Sankt Martin auf dem Pferd und musikalisch 
begleitet vom Blasorchester Greifswald, durch den Ort. Zum Abschluss wird im Pfarrgar­
ten wieder ein großes Martinsfeuer brennen. Bringt eure Laternen mit!  ◆  Thorsten Reul
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Adressen und Kontakte

Dom St. Nikolai

Evangelische Kirchengemeinde St. Nikolai 
Domstraße 54, 17489 Greifswald 
www.dom-greifswald.de

Büro: (Mo., Di., Do., Fr., 10–12 Uhr;  
Di., Mi., 13–17 Uhr) 
Petra Müller-Peter, Petra Below,  
Tel. (0 38 34) 26 27, Fax 79 94 22 
E-Mail: hgw-dom@pek.de

Pastor und Pastorin: Dr. Tilman Beyrich und  
Beate Kempf-Beyrich, Tel. 26 27 (Büro) 
oder 79 94 20, E-Mail: hgw-dom@pek.de

Besucherseelsorge: (Mo.–Fr., 11–13 Uhr  
und 15–16 Uhr oder nach Vereinbarung;  
Winterpause von November bis April 2023) 
Cordula Ruwe, Tel. 8 53 84 01  
E-Mail: dom-ruwe@web.de

Organist: Konja Voll, Tel. (0 38 34) 79 66 42, 
E-Mail: konja.voll@lka.nordkirche.de

Domkinderchor: D. Laack, Tel. 01 74-3 14 39 05 
Domkinderchor.greifswald@gmail.com

Küster/Dom-Telefon: Bernd Meinzer,  
Tel. 85 38 400, E-Mail:  
domkuester_berndmeinzer@web.de

Domhandwerker/Küster: Michael Berger,  
Tel. 85 38 400, E-Mail:  
domhandwerker@web.de

Kindergarten: Leitung Steffi Fenske,  
Baustraße 36/37, Tel. 41 63 
E-Mail: kitastnikolai-hgw@gmx.de

Marienkirche

Evangelische Kirchengemeinde St. Marien  
Brüggstraße 35, 17489 Greifswald  
www.marien-greifswald.de

Büro: (Mo., Di., Fr., 9–12 Uhr; Do., 14.30–18 Uhr)  
Marion Steffen, Tel. (0 38 34) 22 63  
E-Mail: hgw-marien-buero@pek.de

Pastor: Dr. Bernd Magedanz,  
Fr.-Loeffler-Straße 68, Tel. 84 77 052  
E-Mail: hgw-marien1@pek.de

Pastorin: Dr. Ulrike Schäfer-Streckenbach, 
Brüggstraße 35, Tel. 88 61 04 
E-Mail: hgw-marien2@pek.de

Küster: André Nikulski, Tel. 01 76–50 38 21 24 
E-Mail: hgw-marien-kuester@pek.de

Kantorin: Silvia Treuer, Tel. 22 63 
E-Mail: hgw-marien-kimu@pek.de

Kindergarten St. Marien:  
Leitung: Christoph Krumbeck, 
Rudolf-Breitscheid-Str. 32, Tel. 85 41 29 
E-Mail: kita-st.marien@gmx.de

Kirche Wieck

Ev. Bugenhagengemeinde Wieck/Eldena  
Kirchstraße 30, 17493 Greifswald 
www.kirchengemeinde-wieck.de

Pastor: Johann Riedel, Tel. 01 76-61 26 16 93 
E-Mail: hgw-wieck@pek.de 
Sprechzeiten: mittwochs und freitags  
nach Vereinbarung

Küster und Pfarramtsassistenz:  
Olaf Herpell, Tel. (0 38 34) 84 46 47 
E-Mail: hgw-wieck-pfa@pek.de 
Bürozeit: mittwochs, 9–13 Uhr

Friedhofsverwalter:  
Ralf Fiebiger, Tel. 01 74 – 9 01 87 52 
E-Mail: hgw-wieck-friedhof@pek.de

Stellvertretende Vorsitzende des KGR: 
Claudia Lohse-Jarchow, Tel. 88 68 40

Christuskirche

Evangelische Christus-Kirchengemeinde  
An der Christuskirche 3, 17491 Greifswald 
www.christuskirche-greifswald.de

Büro: (Mo., 10–16 Uhr; Di., 8.30–11.30 Uhr; 
Mi., 8.30–11.30 Uhr) 
Regine Cymek, Tel. (0 38 34) 81 21 39 
E-Mail: hgw-christus-pfa@pek.de

Pastor (Vors. des KGR): Andreas Uhlig,  
Tel. 82 51 73 (Do., 13.30–15.30 Uhr) 
E-Mail: hgw-christus1@pek.de

Stellvertretende Vorsitzende des KGR: 
Dr. Kathrin Lehmann, Tel. 83 01 03

Kantor: Stefan Zeitz, Tel. 45 98 63 
E-Mail: hgw-christus-kimu@pek.de

Jacobikirche

Evangelische Kirchengemeinde St. Jacobi  
Karl-Marx-Platz 4, 17489 Greifswald  
www.jacobigemeinde.info

Pastor: Michael Mahlburg, Tel. 50 22 09  
E-Mail: hgw-jacobi@pek.de

Vikarin: Maren Moos (Kontakt üb. Pfarramt)
Stellv. Vorsitzende des KGR: Sibylle Scheler,  

E-Mail: sibylle.scheler@gmx.de
Kantorin: Luisa Leske, Tel. 0 15 12 – 5 04 98 47  

E-Mail: hgw-jacobi-kimu@pek.de
Küster: Peter Niehuss, Tel. 01 76 – 24 28 06 49  

E-Mail: hgw-jacobi-kuester@pek.de
Pfarramtsassistenz: 

Nora Baumgärtner, Tel. (0 38 34) 79 94 68  
E-Mail: hgw-jacobi-pfa@pek.de

Übergemeindliches

Propstei Demmin: Propst Gerd Panknin,  
Baustraße 34, Tel. (0 39 98) 2 70 00 
E-Mail: propst-panknin@pek.de

Katechetinnen:  
Friederike Creutzburg, Tel. 01 51–42 84 31 25, 
E-Mail: hgw-kinder2@pek.de 
Angela Jagusch, Tel. 51 27 03  
E-Mail: angela-jagusch@gmx.de

Jugendpfarrer (Bereich Greifswald): 
Christof Rau, Bugenhagenstraße 4, 
Tel. (03 83 55) 6 14 30, oder 0157–82 47 14 58 
E-Mail: dm-propsteijugend1@pek.de

Offene Jugendarbeit der Altstadtgemeinden 
St. Marien, St. Jacobi und St. Nikolai 
Ansprechpartnerin: Kassandra Engel, 
An der Jacobikirche 6a, Tel. 8 83 23 16 
Diensthandy: 01 70 – 8 83 23 16 
E-Mail: jugendimjacobiturm@pek.de 
www.jugendimjacobiturm.de

Evangelische Studentengemeinde: 
www.esg-greifswald.com 
Pastor Johann Riedel, Tel. 01 76-61 26 16 93 
Sprechzeiten: Mo. und Do. nach Vereinbarung

Flüchtlingsbeauftragte: 
Christine Deutscher, Tel. 8 96 31 19 
fluechtlingsbeauftragte@pek.de

Jugendmigrationsdienst: 
Ramona Antal, Karl-Marx-Platz 15, 
Tel. 89 63 115, greifswald-jmd@pek.de

Krankenhausseelsorge Unimedizin Greifswald:  
Pastorin Brita Bartels, Tel. 86 20 61  
E-Mail: khs-bartels@pek.de  
Johannes von Kymmel, Tel. 0151-53 68 45 71  
E-Mail: khs-v.kymmel@pek.de

Diakoniesozialstation:  
Leitung: Schwester Mandy Pohl,  
Stralsunder Straße 12, Tel. 89 92 60

Seminar für Kirchlichen Dienst: 
Puschkinring 58a, Tel. 82 03 22 
www.seminar-greifswald.de

Bürgerhafen: 
Zentrum für bürgerschaftliches En­
gagement des Pommerschen Diakonie­
verein e. V., Martin-Luther-Straße 10, 
Tel. 7 77 56 11, www.buergerhafen.de

Kreisdiakonisches Werk: 
Bugenhagenstraße 1–3, Tel. 30 46 
www.kdw-greifswald.de 
Kindertagesstätte „Arche Noah“  
Bugenhagenstraße 1–3, Tel. 22 51  
E-Mail: arche_noah@kdw-greifswald.de 
Kindertagesstätte „Hand in Hand“ 
An der Christuskirche 4, Tel. 81 20 38 
E-Mail: christuskita@kdw-greifswald.de 
Naturkindergarten „Feuersteinchen“:  
Hainstraße 11, Tel. 0 15 12–6 50 25 60 
E-Mail: Klifoth@kdw-greifswald.de 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Joh.-Sebastian-Bach-Str. 21, Tel. 89 76 22 
Ambulanter Hospizdienst: Tel. 89 95 12

Johanna-Odebrecht-Stiftung: 
Gützkower Landstraße 69, Tel. 5 43-0 
www.odebrecht-stiftung.de 
(Ev. Krankenhaus Bethanien, Altenhilfezentrum 
Paul Gerhardt, Ev. Schulzentrum Martinschule, 
Suchtberatungs- und Behandlungsstelle)

Blaues Kreuz in der ev. Kirche (offene Selbsthilfe-
gruppe bei Suchtkrankheiten/Christuskirche):  
Olaf Strauß, Tel. (03 83 52) 6 07 27

Johanneskirche

Evangelische Johannes-Kirchengemeinde 
Bugenhagenstraße 4, 17489 Greifswald 
www.johannes-greifswald.de

Büro: (Di., Mi., Do., 9–12 und 14.30–15.30 Uhr) 
Uschi Fleßa, Tel. (0 38 34) 20 05 
E-Mail: buero@johannes-greifswald.net

Pastor: Torsten Kiefer, Tel. 2005 
E-Mail: hgw-johannes@pek.de

Pastorin: Susanne Kiefer, Tel. 81 56 73  
E-Mail, hgw-johannes-skiefer@pek.de

Vorsitzender des Kirchengemeinderats:  
Dr. Thomas Reininger, Tel. 81 81 27 
E-Mail: hgw-johannes-kgr@pek.de

Treffpunkt Kirche

Treffpunkt Kirche 
Lomonossowallee 55, 17491 Greifswald 
Der „Treffpunkt Kirche“ wird gemeinsam 
betreut von der Johannes-Kirchengemeinde 
und der Kirchengemeinde St. Marien.

Büro: (Mi., 10–12 Uhr)  
Angela Jütte, Tel. (0 38 34) 88 33 75 
E-Mail: hgw-treffpunkt1@pek.de

Übergemeindliches

Telefonseelsorge:  
www.telefonseelsorge.de 
Tel. (0 800) 111 0 111 (gebührenfrei) 
Tel. (0 800) 111 0 222 (gebührenfrei)


